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Anleitung für die Helfer der 12- bis 15-Jährigen zum Lektionsthema: α²ŀǎ ǿƛǊ ƎƭŀǳōŜƴά ¢Ŝƛƭ L 

(2. Jahr 3. Quartal) 

Lieber Helfer, lieber Helferin, 
In dieser Ausarbeitung findest du zum Teil pro Betrachtung zwei Versionen. Sie sind von 

derselben Helferin zu unterschiedlichen Zeitperioden in der Arbeit für ihre Kindergruppe entstanden. 
Es ist schon erstaunlich, wie Gott zum selben Thema neue Ideen schenkt, wenn man dafür offen ist.  

Die Helferin hat diese Vorlage jedoch trotz ausführlicher Formulierung noch während des 
Sabbatschulablaufs auf die jungen Leute und die jeweilige Situation angepasst. Auch hat sie ihr 
Konzept NICHT abgelesen, sondern als freies Gespräch mit den jungen Leuten durchgeführt.  

D.h. es ist wichtig sich so gut vorzubereiten, dass man in der Lage ist, den Unterrichtsstoff zum 
einen flexibel durchzunehmen und zum anderen einen Schwerpunkt zu erarbeiten, sodass die jungen 
Leute in jeder Sabbatschulstunde die Möglichkeit bekommen sich für Christus zu entscheiden.  

Wenn du die Sabbatschullektioƴ Ƴƛǘ «ōŜǊȊŜǳƎǳƴƎ ŘŀǊƭŜƎŜƴ ǳƴŘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ IŜǊȊŜƴ αŘŜƛƴŜǊά YƛƴŘŜǊ 
ansprechen möchtest, dann ist es wichtig, dass du dich persönlich mit der Thematik intensiv 
auseinandersetzt, d.h. dass du dich nicht mit dieser Vorlage zufrieden gibst. Denn erst wenn du von 
dem Inhalt, den du den jungen Leuten vermitteln möchtest, erfüllt bist, kannst du ihn auch glaubhaft 
darlegen.   

Vielleicht fragst du dich dann, warum wir diese Ausführung überhaupt ins Netz gestellt haben. 
Weil du evtl. einige wertvolle Ideen daraus entnehmen möchtest.   
Hier noch einige wichtige Hinweise: 
1. Schneide den Lektionsstoff auf die Auffassungsgabe und das Interesse deiner jungen Leute zu. 
DŜƘŜ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ {ǘǳƴŘŜ ŀǳŦ ŘŜƴ tǳƴƪǘ ŘŜǊ [Ŝƪǘƛƻƴ ŀǳǎŦǸƘǊƭƛŎƘ ŜƛƴΣ ŦǸǊ ŘŜƴ ǎƛŎƘ ŘŜƛƴŜ αYƛƴŘŜǊά 
gerade interessieren oder den du besonders für wichtig erachtest. 

2. Diese Ausarbeitungen enthalten auch viel mehr Stoff, als man für eine Sabbatschulstunde 
benötigt. Du musst als Helfer eben mehr wissen, als das, was du während der Stunde lehren wirst. 
Überlege unter Gebet, welche Punkte du ausführlicher mit den jungen Leuten durchsprechen 
möchtest.  

3. Du wirst in dieser Zusammenstellung einige wertvolle und zu dem Lektionsthema aufschlussreiche 
9ΦDΦ ²ƘƛǘŜπ½ƛǘŀǘŜ ŦƛƴŘŜƴΦ 5ƛŜ kleingedruckten Zitate sind als Hintergrundwissen für den Helfer 
eingefügt. Die Zitate in Standardgröße kannst du z.T. vorlesen, aber meistens ist es viel effektiver, 
wenn man nur den Sinn dieser Zitate mit eigenen Worten widergibt. Das verhindert, dass die 
Gedanken der jungen Leute abschweifen. 

4. Genauso kann es sein, dass manche Ausdrucksweise dieser Ausarbeitung für junge Leute nicht 
ǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘ ƛǎǘΦ α«ōŜǊǎŜǘȊŜά ƛƘƴŜƴ ŘŜƴ LƴƘŀƭǘ ƛƴ ŜƛƴŜ ƛƘƴŜƴ ǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘŜ {ǇǊŀŎƘŜΦ  

5. Du findest auch Vorschläge, wie du einige Gedanken an der Tafel festhalten kannst. Dafür kannst 
du eine CƭƛǇŎƘŀǊǘπ¢ŀŦŜƭ, ein Whiteboard (Weiße Wand) oder eine Kreidetafel benutzen. Falls dir 
keine dieser Möglichkeiten zur Verfügung steht, solltest du versuchen, dir sie vom Ausschuss 
genehmigen zu lassen, damit du eine Tafel besorgen kannst. Ansonsten könntest du die eine oder 
andere Darstellung auf 5Lbπ!о YŀǊǘƻƴ oder auf die Rückseite einer Tapete schreiben, um so zum 
einen die Aufmerksamkeit der jungen Leute zu gewinnen und zu behalten und zum anderen ihnen 
das Gelernte besser einzuprägen. 

6. Du wirst in den Ausarbeitungen öfter das Symbol für die Tafel entdecken Č Č 
Wähle aus, was du einsetzen möchtest. Das Skizzieren oder Schreiben sollte nicht 
zu viel Zeit in Anspruch nehmen, damit die jungen Leute nicht vom Thema abschweifen. 
Manchmal ist es besser zur gegebener Zeit ein fertiges Plakat mit den Merksätzen an die Tafel zu 
geben. Allerdings ist es auch empfehlenswert mit der Tafel oder passenden Illustrationen zu 
arbeiten, um den Überblick der Thematik festzuhalten.  

7. Arbeite mit verschiedenen Farbstiften. 
8. Versuche in jeder Sabbatschulstunde die Bibel mit den Kindern aufzuschlagen. 
9. Baue immer den Merkvers in deine Lektionsbetrachtung ein. 
10. Versuche die jungen Leute unter Gebet jeden Sabbat zu einer Entscheidung zu führen. 

Denke daran, du tust ein sehr wichtiges Werk. Es ist eine Missionsarbeit an unseren Kindern. 
Gott möchte mit dir zusammenarbeiten und deine Bemühungen segnen!   
Gottes Führung und viele wunderbare Erfahrungen wünscht dir dein 
        Arbeitskreis Kindersabbatschule 
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1. Betrachtung : Die Heilige Schrift ɀ unser Leitf aden 
 
Einführung ς siehe Helferlektion 
Das genaue Befolgen der Gebrauchsanleitung ist also sehr wichtig! Wenn ich nach eigener 

Vorstellung die Teile zusammenbaue, kann es sein, dass das Gerät nicht funktioniert oder dass der 
Schrank in sich nicht stabil ist usw. 

Gott hat uns auch eine Gebrauchsanleitung für unser Leben gegeben. Er hat uns geschaffen und 
weiß am besten, wie unser Leben am besten funktioniert.  

Was ist wohl diese Gebrauchsanleitung? (Die Bibel) 

Weiß jemand, in welchem Zeitraum die Bibel entstanden ist? (Karte: ca. 1600 Jahre ς die 
vorgeschlagenen Karten findest du am Ende dieser Betrachtung.) 

Die Bibel besteht ja aus mehreren Büchern. Traut sich jemand, die Bücher der Bibel 
aufzusagen? (Gehe anhand der Karte, die Bibelbücher durch.)  

Wie viele Bücher sind das? (Karten: 66; AT: 39 Bücher, NT: 27 Bücher) 

Wie viele Autoren waren ungefähr an der Niederschrift der Bibel beteiligt? (Über 40 Autoren. 
In den meisten Fällen kannten sie einander nicht.) 

Die Autoren haben unterschiedliche Berufe ausgeübt. Könnt ihr einige nennen? (Beispiele: Josua - 
Führer Israels (5. Mose 33,7-9); David und Salomo ς Könige (2. Sam 5,3 und 1. Kön 1,43); Jeremia - 
Priester (Jer 1,1); Amos ς Hirte (Amos 1,1); Petrus ς Fischer (Mt 4,18) 

Wie ist das möglich, dass ca. 40 Autoren über einen Zeitraum von 1600 Jahren ihre Schriften so 
niederschreiben, dass sie die anderen Schriften der Bibel ergänzen und mit ihnen eine Einheit bilden? 

Die Bibel selbst gibt uns auf diese Frage die Antwort. Lass uns sie in 2Petr 1,20.21 
nachlesenΥ αUnd das sollt ihr vor allem wissen, dass keine Weissagung in der Schrift eine 

Sache eigener Auslegung ist. Denn es ist noch nie eine Weissagung aus menschlichem Willen 
hervorgebracht worden, sondern getrieben von dem heiligen Geist haben Menschen im Namen 
Gottes geredetΦέ 

Gott ist also der Autor der Bibel und die Menschen haben das, was Gott ihnen aufgetragen hat, 
unter dem Einfluss des Heiligen Geistes mit eigenen Worten niedergeschrieben. 

Nun, wie wir am Anfang festgestellt haben, ist die Bibel die beste Gebrauchsanweisung für unser 

Leben. Was sagt der Merkvers, was die Bibel ist? α5Ŝƛƴ ²ƻǊǘ ƛǎǘ ƳŜƛƴŜǎ CǳǖŜǎ [ŜǳŎƘǘŜ ǳƴŘ Ŝƛƴ [ƛŎƘǘ 
ŀǳŦ ƳŜƛƴŜƳ ²ŜƎŜΦέ Ps 119,105 (Das Licht.) 

Habt ihr vielleicht eine Nachtwanderung bei Neumond und ohne Taschenlampe gemacht? 
Stellt euch vor, es ist stockdunkel, ihr seid unterwegs und wisst nicht, dass sich zwei Meter vor euch 
ein tiefer Graben befindet oder dass es rechts von euch steil nach unten geht. Was wünschtet ihr 
euch in so einer Situation? (Licht natürlich! Es ist lebensgefährlich im Dunkeln zu laufen.) 

Welches Licht ist z.B. für die Schiffe besonders wichtig? (Bild: Der Leuchtturm)  

Wisst ihr, welche Aufgabe ein Leuchtturm hat? (Schiffen bei allen Wetterbedingungen und vor 
allem nachts, den Weg zu weisen, vor Gefahren zu warnen, sodass ein Schiff nicht strandet oder an 
den Klippen (Felsenriff) zerschellt (Schutzfunktion). Der Sinn und Zweck eines Leuchtturms bestehen 
also darin, ein Schiff egal bei welchem Wellengang auf Kurs zu halten und dafür zu sorgen, dass es 
auf Kurs bleibt und mit ordentlichem Wasser unterm Kiel ans Ziel kommt.) 

Genau diese Funktionen, die ein Leuchtturm erfüllt, erfüllt das Wort Gottes für unser Leben.  

Was würdet ihr als Dunkelheit bezeichnen? (Das Mittelalter nennt man auch α5ǳƴƪƭŜǎ 
aƛǘǘŜƭŀƭǘŜǊέΣ ǿŜƛƭ ǎƻ ǾƛŜƭŜ LǊǊǘǸƳŜǊ ǾŜǊōǊŜƛǘŜǘ ǿŀǊŜƴΣ Řŀǎǎ Ƴŀƴ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ǿǳǎǎǘŜΣ ǿŀǎ richtig und 
was falsch war. Dunkelheit ist also z.B. falsche Lehren, Verführungen Satans.)  

Ist es nicht schön, dass wir nicht im Dunkeln tappen müssen? Gott zeigt uns, wo der richtige 
Weg entlang geht, welche Versuchungen lauern und wie wir sie überwinden können ς wie wir also 
sicher am himmlischen Hafen ankommen können. 

Wann kann das Licht ς die Bibel also ς uns erst den Weg erhellen? (Wenn wir sie lesen und das, 
was darin steht, auch befolgen.) Wenn wir uns z.B. im Dunkeln befinden, die Taschenlampe zwar 
dabei haben, sie aber nicht einschalten, wird sie uns gar nichts nützen. Genauso wenig wird uns der 
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Leuchtturm etwas bringen, wenn wir ihn nicht beachten. Ebenso ist es mit der Bibel. Was nützt sie 
uns, wenn wir eine oder sogar mehrere haben, sie aber nicht lesen? Dann werden wir auch die 
Schliche Satans nicht erkennen und den Weg zum Himmel aus den Augen verlieren. 

Das Wort Gottes wird also mit dem Licht verglichen. Womit wird die Bibel außerdem 
verglichen? (Hebr 4,12) Mit einem zweischneidigen Schwert (Bild: Schwert). Dieses Schwert 
schneidet also auf beiden Seiten. Der Text sagt uns, dass das Wort Gottes sogar schärfer ist als ein 
zweischneidiges Schwert. Es dringt ins Herz hinein.  

Was meint ihr, was schneidet es ab? (9ƭƭŜƴ ²ƘƛǘŜ ǎŎƘǊŜƛōǘΥ αPraktische Wahrheit muss ins 
Leben hineingebracht werden, und das Wort muss wie ein scharfes, zweischneidiges Schwert das 
überflüssige Ich wegschneiden, das sich in unserem Charakter befindetέ ώIŜōǊŅŜǊ пΣмн ȊƛǘƛŜǊǘϐ ό.ǊƛŜŦ 
5, 1897). (BK.472) Das Ich, die Selbstsucht, Neid usw. kann nur durch das Wort Gottes erkannt 
werden. Und erst, wenn wir unsere Schwächen erkennen, können wir Gott bitten, dass er uns davon 
befreit. 

In einem anderen Zitat schreibt sie: α9ƛƴƛƎŜ tǊŜŘƛƎŜǊ ƳŜƛƴŜƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŜΣ ǳƳ 9ǊŦƻƭƎ Ȋǳ ŜǊȊƛŜƭŜƴΣ ŘǳǊŎƘ ŅǳǖŜǊƭƛŎƘŜǎ 
Schautragen eine große Versammlung zusammenbringen und dann die Wahrheit in einer theatralischen Weise vortragen müssen. Dies aber 
heißt, gewöhnliches Feuer anstatt heiliges, von Gott selbst angezündetes Feuer benutzen. Eine solche Handlungsweise gereicht nicht zur 
Ehre Gottes. Nicht durch Aufsehen erregende Anzeigen und großen Aufwand, sondern durch Christo ähnliche Methoden soll sein Werk 

vollendet werden. "Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth." Sacharja 4,6. Die 
einfache, ungeschmückte Wahrheit ist es, die wie ein scharfes, zweischneidiges Schwert schneidet 
und in Übertretungen und Sünden tote Seelen zu geistlichem Leben erweckt. Die Menschen werden das 

9ǾŀƴƎŜƭƛǳƳ ŜǊƪŜƴƴŜƴΣ ǿŜƴƴ Ŝǎ ƛƘƴŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ²ŜƛǎŜ ƎŜōǊŀŎƘǘ ǿƛǊŘΣ ŘƛŜ Ƴƛǘ DƻǘǘŜǎ !ōǎƛŎƘǘ ƛƳ 9ƛƴƪƭŀƴƎ ƛǎǘΦέ (DE.339)  
αJene, die vor den Menschen als Lehrer der Wahrheit stehen, müssen gleichsam um die Themenstellung ringen. Sie sollten nicht 

kostbare Zeit mit unbedeutenden Themen verschwenden. Lasst die Menschen die Schrift studieren und das Wort der Schrift predigen. Lasst 
das Wort in ihren Händen wie ein scharfes, zweischneidiges Schwert sein. Lasst sie die Wahrheiten der Vergangenheit bezeugen und zeigen, 
was in der Zukunft sein soll. (Ev.150) 

Das Wort Gottes schneidet alles weg, was falsch, unwahr und schädlich ist. Das ist genauso wie 
bei einer OP. Der Arzt wird z.B. ein Geschwür herausschneiden. Erst dann kann der Mensch wieder 
gesund werden. Es ist also wichtig, das Schädliche wegzuschneiden, denn das bewahrt den 
Menschen vor dem Tode und er kann genesen. 

Das Wort Gottes zeigt uns den richtigen Weg (zeige auf den Leuchtturm) und schneidet das 
Falsche weg (zeige auf das Schwert). 

Als was wird es noch bezeichnet? Lesen wir Jer 15,16. Was sagt uns dieser Text? (Er 
bezeichnet das Wort Gottes als (Bild) ς Speise, bzw. Brot. Er sagt ς sooft ich in deinem Wort 

lese, werde ich getröstet und erfreut.)  

²ŜǊ ǎŀƎǘŜΥ αDer Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort, das aus dem 
Mund Gottes gehtέΚ όaǘ пΣп ς Jesus selbst.  

Wie hat Jesus vom Wort Gottes gelebt? (Er suchte oft die Stille, um Gemeinschaft mit seinem 
Vater zu haben.) 

Genauso wie wir Kraft bekommen, wenn wir Nahrung zu uns nehmen, genauso bekommen wir 
auch Kraft und Freude, wenn wir uns mit dem Wort Gottes beschäftigen ς es also lesen (Ps 62,2.3). 

Die Psalmen waren übrigens das Gesangbuch der Israeliten. Sie haben sich diese Worte ins Herz 
gesungen und dadurch Kraft und Trost bekommen. Deshalb wollen wir auch Bibeltexte als Lieder 
lernen. (Siehe Merkverslieder auf unserer Homepage.) 

Ihr kennt ja einige Texte aus der Bibel auswendig. Fallen euch vielleicht Verheißungen ein, die 
Gott uns in seinem Wort gegeben hat?  

Was verspricht Gott uns in Sprüche 3,5.6? Er will uns recht führen. (Tafel oder 
Karte: Gott verspricht in seinem Wort: - Rechte Führung) 

Was verspricht Gott in Mt 11,28-30 denen, die gestresst und überfordert sind? 
(Tafel oder Karte: Kraft, Ruhe) 

Was verspricht Gott in Ps 32,8 für Situationen, in denen wir nicht weiter 
wissen? (Tafel oder Karte: Unterweisung, Wegweisung) 

Was verspricht er uns in 1. Petr 5,7, wenn wir Sorgen haben? (Tafel oder Karte:  
 Fürsorge) 

Kennt ihr einen Bibeltext, in dem Gott uns verspricht uns beim Lernen Weisheit 
zu geben? (Jak 1,5.6 ς Tafel oder Karte: Weisheit) 
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²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ ŘƛŜǎŜƴ ±ŜǊƘŜƛǖǳƴƎŜƴ ǾŜǊǘǊŀǳŜƴΦ ²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ Dƻǘǘ ǎŀƎŜƴΥ αHerr, hier versprichst du ... 
Ich vertraue dem, was du hier versprichst. Ich nehme diese Verheißung für mich in Anspruch. Das 
²!bb ǳƴŘ Řŀǎ ²L9 ǸōŜǊƭŀǎǎŜ ƛŎƘ ŘƛǊΦέ 

Natürlich müssen wir unseren Teil auch tun - z.B. lernen. Aber der liebe Gott will uns helfen, dass 
wir das, was wir lernen, auch verstehen.  

Wir bekommen also durch das Wort Gottes Kraft, Wegweisung, Trost und Freude.  

¢ǊƛŦŦǘ ŘƛŜ !ǳǎǎŀƎŜ ŀǳǎ tǎŀƭƳ ммфΣол ŀǳŎƘ ŀǳŦ ŘƛŎƘ ȊǳΥ αIch habe erwählt den Weg der Wahrheit 
ΦΦΦέ? Möchtest du, dass das Wort Gottes dir den Weg erhellt, alles Boshafte wegschneidet und dich 
mit innerer Freude erfüllt? (Zeige auf die jeweiligen Bilder.) 

Erinnert ihr euch an die Geschichte, die neulich jemand in der Predigt erzählte, wie ein Mädchen 
sich so sehr eine Bibel wünschte, sie aber kein Geld hatte, um sich eine zu kaufen? Wie kam sie dann 
zu einer Bibel? (Sie arbeitete, wann immer sie konnte, um sich etwas Geld dafür anzusparen. Mit 16 
Jahren hatte sie endlich das Geld zusammen.) 

Dann musste sie die nächste Schwierigkeit überwinden ς 40 km von ihrem Zuhause entfernt, lebte 
der Pastor, der Bibeln verkaufte. Als sie es endlich bis zu ihm geschafft hatte, erfuhr sie, dass er im 
Moment keine Bibeln mehr zum Verkauf da hatte. Vor Kummer brach sie in Tränen aus. Der Pastor 
hatte so ein Mitleid mit ihr, dass er ihr schließlich seine Bibel verkaufte, da er sich ja eine neue Bibel 
kaufen konnte. 

Wie sehr schätzt ihr eure Bibeln? Würdet ihr diese Strapazen wie dieses Mädchen auf euch 
nehmen, nur um in den Besitz einer Bibel zu gelangen? Wir alle besitzen eine oder sogar mehrere 
Bibeln. Wer möchte sich heute vornehmen, täglich in diesem wunderbaren Buch zu lesen?  

Ich kann mir gar nicht vorstellen, einen Tag ohne das Wort Gottes zu leben. Es gibt mir Kraft  
Freude und Zuversicht! Ich bin Gott so dankbar für dieses wunderbare Buch! (Motiviere die Kinder 
zum täglichen Bibelstudium und schließe mit einer Gebetsgemeinschaft ab.) 

 
Falls du nicht Karten einsetzen möchtest, hier das fertige Tafelbild:  
Gott verspricht in seinem Wort: - Rechte Führung 

- Kraft und Ruhe 
- Unterweisung, Wegweisung 
- Fürsorge 
- Weisheit 

 
Vielleicht möchtest du einige Gedanken aus einer älteren Ausarbeitung dieser Betrachtung 

einfließen lassen ς siehe S. 111. 
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Karten:  
 

 
 
Fertige Gesamtansicht:  
 
 

Alternativ kannst du bildhafte Darstellungen von unserer Website downloaden: 
http://www.kindersabbatschule.de/download/Buecher_der_Bibel.pdf   

http://www.kindersabbatschule.de/download/Buecher_der_Bibel.pdf
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Gott verspricht in 
seinem Wort: 

 

Rechte Führung 
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Kraft, Ruhe 
 

Unterweisung,  
Wegweisung 
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Fürsorge 
 

Weisheit 
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2. Betrachtung : Gott ɀ drei in Einem  

Habt ihr euch schon einmal bei echter Dunkelheit ς also ohne Mondschein und künstlichem 
Licht, wie Straßenlaternen, den sternenübersäten Himmel betrachtet? Das ist ein ganz besonderes 
Erlebnis! Je länger man nach oben schaut, umso mehr Sterne kann man entdecken. Das ist sehr 
beeindruckend. 

Kann man die Sterne mit einer Lupe erforschen? Natürlich nicht! Selbst ein Teleskop kann uns 
da nur bescheidene Dienste leisten. Die Wissenschaftler entdecken immer mehr und mehr vom 
Universum. {ƻ ƛǎǘ Ŝǎ ŀǳŎƘ Ƴƛǘ DƻǘǘΦ 9Ǌ ƛǎǘ Ƴƛǘ ǳƴǎŜǊŜƳ α[ǳǇŜƴέ-Verstand einfach nicht fassbar. Ich las 
ŘƛŜǎŜ ²ƻŎƘŜ α²ŜǊ Dƻǘǘ ŀƭƭŜƛƴ ƳƛǘǘŜƭǎ ƳŜƴǎŎƘƭƛŎher Weisheit erkennen möchte, gleicht einem, der 
ŘŜƴ {ǘŜǊƴŜƴƘƛƳƳŜƭ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ [ǳǇŜ ŜǊŦƻǊǎŎƘŜƴ ǿƛƭƭΦέ ό²ŀǎ !ŘǾŜƴǘƛǎǘŜƴ ƎƭŀǳōŜƴΣ {Φонύ  

Lesen wir die Fragen, die uns in Hiob 11,7.8 gestellt werden. (Bitte zwei Kinder den 
jeweils einen Text zu lesen: αMeinst du, dass du weißt, was Gott weiß, oder kannst du alles 

so vollkommen treffen wie der Allmächtige? Die Weisheit ist höher als der Himmel: was willst du tun?, 
ǘƛŜŦŜǊ ŀƭǎ ŘƛŜ IǀƭƭŜΥ ǿŀǎ ƪŀƴƴǎǘ Řǳ ǿƛǎǎŜƴΚΣ ƭŅƴƎŜǊ ŀƭǎ ŘƛŜ 9ǊŘŜ ǳƴŘ ōǊŜƛǘŜǊ ŀƭǎ Řŀǎ aŜŜǊΦέ) 

Wir können Gott mit unserem menschlichen Verstand einfach nicht fassen, sonst wäre er ja auch 
kein Gott. Und dennoch ist es wichtig, dass wir uns zumindest mit dem befassen, was uns Gott in 
seinem Wort wissen hat lassen. Genauso, wie wir den Sternenhimmel staunend betrachten, auch 
wenn wir nur einen geringen Teil der Sterne wahrnehmen können, so können wir auch Gott 
betrachten. Und wenn wir über ihn nachdenken, werden wir überwältigt von seiner Größe, Liebe und 
Macht.  

Nun, die Bibel sagt, dass Gott unser Schöpfer ist, oder? Was lesen wir in 1. Mose 1,1? 
Lasst uns diesen Text gemeinsam lesenΥ αAm Anfang schuf Gott Himmel und ErdeΦέ 

In Hebr finden wir einige Einzelheiten über den Schöpfer. Haltet den Finger bei 1. Mose 1 ς wir 
kommen gleich noch einmal auf dieses Kapitel zurück. Jetzt möchten wir  aber erst Hebr 1,1-3 lesen:  

αbŀŎƘŘŜƳ Gott vorzeiten vielfach und auf vielerlei Weise geredet hat zu den Vätern 
durch die Propheten, hat er in diesen letzten Tagen zu uns geredet durch den Sohn, den er 

eingesetzt hat zum Erben über alles, durch den er auch die Welt gemacht hat.  

Was sagt uns dieser Text? Wer hat durch wen die Welt gemacht? (Gott durch seinen Sohn.) 

Hat Vater und Sohn die Welt alleine geschaffen oder war noch jemand an der Schöpfung 
beteiligt? Lesen wir 1. Mose 1,26: αLasset uns Menschen machen ...έΦ bŀŎƘ ŘƛŜǎŜƳ ¢ŜȄǘ 
sind also mindestens drei Personen beteiligt. Wenn nur zwei Personen daran beteiligt 

gewesen ǿŅǊŜƴΣ ƳǸǎǎǘŜ Ŝǎ ƘŜƛǖŜƴΥ α[ŀǎǎ ǳƴǎ aŜƴǎŎƘŜƴ ƳŀŎƘŜƴέΦ 5ΦƘΦ Ŝǎ ǿŀǊŜƴ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ŘǊŜƛ 
Personen an der Schöpfung beteiligt. 

Wer könnte denn die dritte Person sein? Lesen wir noch zwei weitere Texte: 
1. Mose мΣнΥ αGottes Geist schwebte über dem WasserΦέ  

Wer schwebte bei der Erschaffung der Erde über dem Wasser? (Gottes Geist.) Hiob wird noch 
konkreter. Lesen ǿƛǊ Iƛƻō ооΣпΥ αDer Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des 
Allmächtigen hat mir das Leben gegeben.  

Also wer war an der Schöpfung beteiligt? (Hefte Plakat an die Tafel ς siehe *1 am Ende dieser 
Betrachtung: αVater, Sohn (siehe auch 1. Kor 8,6) und Heiliger Geistά (siehe Hiob 33,4) waren an der Schöpfung 

beteiligt.ά Wir wollen das anhand eines Dreiecks illustrieren. (Zeichne nun ein Dreieck an 
ŘƛŜ ¢ŀŦŜƭ ǳƴŘ ǎŎƘǊŜƛōŜ ŀƴ ŜƛƴŜ {ŜƛǘŜ ŘŜǎ 5ǊŜƛŜŎƪǎ α±ŀǘŜǊέΣ ŀƴ ŘƛŜ ŀƴŘŜǊŜ {ŜƛǘŜ α{ƻƘƴέ ǳƴd 
an die dritte {ŜƛǘŜ αIŜƛƭƛƎŜǊ DŜƛǎǘέ ς Tafelbild ς am Ende dieser Betrachtung.  

(Weitere Texte bezüglich des dreieinigen Gottes: 1. Mose 3,22: αΦΦΦ ŘŜǊ aŜƴǎŎƘ ƛǎǘ ƎŜǿƻǊŘŜƴ ǿƛŜ unsereiner.έ 
1. Mose 11,5-тΥ αLasst uns herniederfahren und dort ihre Sprache verwirren.) 
WŜǎŀƧŀ сΣуΥ αWen soll ich senden, wer will unser Bote sein?) 

Wer ist aber an unserer Erlösung beteiligt? Denkt einmal an Joh 3,16. Der Vater liebt uns also 
so sehr, dass er seinen Sohn für uns gab. Der Sohn liebt uns so sehr, dass er sein Leben für uns gab 
und den Heiligen Geist sendet, um uns zu helfen, dies zu verstehen ς siehe  WƻƘ мпΣнсΥ α!ōŜǊ ŘŜǊ 
Tröster, der heilige Geist, den mein Vater senden wird in meinem Namen, der wird euch alles lehren 
und euch an alles erinnern, was ich euch gesaƎǘ ƘŀōŜΦέ 
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Erinnert ihr euch an die Lektion von letzter Woche ς wer hat die Autoren der Bibel inspiriert? 
(Der Heilige Geist und er ist es, der uns auch hilft die Bibel richtig zu verstehen.) 

Wer ist also an unserer Erlösung beteiligt? (Hefte das Plakat ς siehe *2 am Ende dieser 
Betrachtung: αVater, Sohn und Heiliger Geist sind an unserer Erlösung beteiligt.ά) 

Was meint Gott dann mit dem Text aus рaƻ пΣорΥ αDu aber hast's gesehen, auf dass du wissest, 
dass der HERR allein Gott ist und sonst keiner.έ? (So wie Mann und Frau zwei verschiedene Personen 
sind und dennoch ein Fleisch sind, so besteht Gott aus drei Personen.  
 Vater, Sohn und Heiliger Geist sind drei unterschiedliche Personen, aber sie haben dieselben 
Eigenschaften. Sie sind im Wesen EINS. Lasst uns nun einige Bibeltexte dazu aufschlagen. (Vielleicht 
möchtest du jedem Kind einen anderen Bibeltext zum Aufschlagen geben und sie dann nacheinander 
vorlesen lassen ς so sparst du Zeit. Die jungen Leute sollten bei den Texten auf die darin 
beschriebene Eigenschaft Gottes achten. Schreibe die Eigenschaften der letzten Spalte in der 
Reihenfolge, wie ihr sie in den Texten entdeckt, in das Dreieck. Falls die Zeit nicht reicht, zeige den 
jungen Leuten einfach diese Spalte.)  
 

Vater 
Röm 16,26  
ewigen Gottes 
 
 
Joh 17,11 
Heiliger Vater 
 
 
Ps 25,8 
Der Herr ist gut 
 
Joh 17,11 
der mich gesandt hat 
ist wahrhaftig 
 
Ps 138,3 
gibt mir große Kraft 

Sohn  
Offb 1,18  
von Ewigkeit zu 
Ewigkeit 
 
Lk 1,35 
das Heilige, das 
geboren wird 
 
Joh 10,11 
gute Hirte 
 
Joh 14,6 
Ich bin die Wahrheit 
 
 
Phil 4,13 
er macht mich 
mächtig durch 
Christus 

Hlg Geist 
Hebr 9,14 
ewigen Geist 
 
 
Joh 14,26 
Heilige Geist 
 
 
Ps 143,10 
guter Geist 
 
1. Joh 14,26 
der Geist ist die 
Wahrheit 
 
Eph 3,16 
stark werden durch 
seinen Geist 

 
 
Ewig 
 
 
 
Heilig 
 
 
Gut 
 
 
Wahr 
 
 
 
 
Stärkt uns 
 

 

 Das sind nur einige der Eigenschaften, die wir hier erwähnt haben, aber es zeigt uns, dass es 
zwischen den einzelnen Personen des dreieinigen Gottes keinerlei Distanz gibt. Alle drei ς Vater, 
Sohn und Heiliger Geist ς sind göttlich und besitzen göttliche Macht und Eigenschaften. Sie sind in 
ihrem Wesen EINS. (Hefte das Plakat mit folgender Aussage an die Tafel ς siehe *3: αVater, Sohn und 
Heiliger Geist => DREI Personen ς EINS im Wesen.ά)  
 Stellen wir uns einmal vor, eine Uhr würde z.B. von drei Zahnrädern angetrieben werden. Wäre 
sie vollständig, wenn man ein Zahnrad herausnehmen würde? Könnte sie noch funktionieren? Jedes 
dieser Zahnräder ist wichtig, damit die Uhr ein Ganzes ergibt und funktioniert. So ähnlich ist es mit 
Gott: Alle drei waren an der Schöpfung beteiligt ς zeige an die Tafel; alle drei sind an der Erlösung 
beteiligt und alle drei => bilden die Gottheit. 
 Wir haben am Anfang gesagt, dass wir mit unserem begrenzten Verstand die Gottheit nicht 
befriedigend erklären können, aber wenn wir über Gottes Wesen nachdenken, sind wir erstaunt und 
überwältigt. Er ist ewig, allwissend, heilig, gut und wahr - (zeige auf die Eigenschaften im Dreieck) er 
hat uns geschaffen, er hat uns erlöst und ist immer bei uns! 

 Auf welchen Namen werden wir getauft, wenn wir den Bund mit Gott schließen ς? In 
Mt нуΣмф ǎǘŜƘǘΥ αDarum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des 
Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes.έ  9ǎ ƘŜƛǖǘ ƘƛŜǊ αŀǳŦ den bŀƳŜƴέ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘ αŀǳŦ die 
NŀƳŜƴέΦ όHefte ein Plakat an die Tafel ς siehe *4: Die Taufe wird auf den Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes durchgeführt.) 
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 9ƭƭŜƴ ²ƘƛǘŜ ǎŎƘǊŜƛōǘ ƛƴ ŘŜƳ .ǳŎƘ 9ǾŀƴƎŜƭƛǎŀǘƛƻƴΥ αIn dem himmlischen Trio sind drei lebende 
Personen. Im Namen dieser drei großen Mächte, dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist, 
werden jene getauft, die Christus im lebendigen Glauben annehmen. Diese Mächte werden den 
gehorsamen Kindern Gottes auch in ihrem Bemühen helfen, ein neues Leben in Christus zu führen.έ 
Evangelisation, S.558 (1980), S.543 (1999) (Siehe auch Dienstagabschnitt zu Lektion 2 auf grünen 
Seiten.) 
 Diese drei großen Mächte, die Himmel und Erde ς dich und mich ς geschaffen haben, die an 
unserer Erlösung beteiligt sind ς das ist unser Gott. Sie sind drei verschiedene Personen, sind eins im 
Wesen und haben unterschiedliche Aufgaben, z.B. kann man sagen:  
- Der Vater plant und fördert den Weg zu unserer Erlösung. 
- Der Sohn stirbt an unserer Stelle, um uns zu erlösen. 
- Der Heilige Geist wirkt an unserem Herzen ς er zieht uns zu Gott, hilft uns seinen Weg zu verstehen 
und ihn auch gerne zu gehen! Ja, er hilft uns sogar zu beten (Röm 8,26). 

 Paulus bezieht auch in seine Schlussworte an die Korinther alle drei ein. Was sagt er in 
2. Kor 13,13? (MerkversΥ α5ƛŜ DƴŀŘŜ ǳƴǎŜǊŜǎ IŜǊǊƴ WŜǎǳǎ /ƘǊƛǎǘǳǎ ǳƴŘ ŘƛŜ [ƛŜōŜ DƻǘǘŜǎ ǳƴŘ ŘƛŜ 
Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen!)  
 Das wünsche ich auch uns, dass wir die Gnade Jesu (die Erlösung durch sein Opfer), die Liebe 
Gottes (dass er Jesus für uns sterben ließ) und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes (dass wir ihn an 
uns wirken und uns verändern lassen) annehmen, damit er uns wirklich glücklich machen und uns am 
Ende das ewige Leben schenken kann.  

 Einem solchen Gott möchte ich gerne nachfolgen und ihr?  Wer möchte es ihm sagen, dass wir 
ihm ganz gehören wollen! (Schließe mit Gebetsgemeinschaft ab.)  
 
Die Menschwerdung Jesu ist ein wunderbares Beispiel für die kooperative Beziehung innerhalb der Gottheit. Der Vater gibt seinen Sohn, 
der Sohn gibt sich selbst, und der heilige Geist bewirkte die Geburt. (Mt 1,18,20; Joh 3,16 - 9ǊƎŜōƴƛǎΥ [ƪ мΣор αŘŀǎ IŜƛƭƛƎŜέΦ 

Der Vater ist der Urheber des Heils. 
Der Sohn ist der Verwirklicher des Heils. 
Der Heilige Geist ist der Vorbereiter des Heils. 

Obwohl alle drei Glieder der Dreieinigkeit zusammenwirken, um uns zu erlösen, war es allein Jesus, der als Mensch lebte, als Mensch starb 
und unser Erlöser wurde (Joh 6,47; Mt 1,21; Apg 4,12) 
αGott war in Christus und versöhnte die Welt mit sich selberέ όнΦ YƻǊ рΣмфύΣ ǎƻ ƪann auch Gott als Erlöser bezeichnet werden (Tit 3,4), denn 
er rettete uns durch Christus, den menschgewordenen Erlöser. Wenn deshalb der apostolische Segen (2. Kor 13,13) alle drei Personen der 
Gottheit umschließt, steht Christus doch an der Spitze der Aufzählung, weil Gottes Hinwendung zur Menschheit durch Jesus Christus 
geschah und geschieht.  
An einigen Stellen werden die göttlichen Personen klar unterschieden: 1. Mose 19,24 ELB 
Ps 110,1 LUT; 2. Mose 34,6 ELB; Jes 48,13-16; Jes 48,16 ELB 
 
αJesus bittet den Vater, dass er den Tröster - den Heiligen Geist sendet und der Vater schenkt ihn uns.έ όWƻƘ мпΣмсΤ WƻƘ мрΣнсύ 

  
*1: Vater, Sohn und Heiliger Geist waren an der Schöpfung beteiligt. 
*2: Vater, Sohn und Heiliger Geist sind an unserer Erlösung beteiligt. 
*3: Vater, Sohn und Heiliger Geist => DREI Personen ς EINS im Wesen. 
*4: Die Taufe wird auf den Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes durchgeführt. 
Plakate 1-4 sind zum Ausdrucken auf folgenden Seiten. 
 
 

Vielleicht möchtest du einige Gedanken aus einer älteren Ausarbeitung dieser Betrachtung 
einfließen lassen ς siehe S. 113. 
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Tafelbild  
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Plakate  

Vater, Sohn und Heiliger Geist 
waren an der Schöpfung 

beteiligt. 
 

Vater, Sohn und Heiliger Geist 
sind an unserer Erlösung 

beteiligt. 
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Vater, Sohn und Heiliger Geist 
Č DREI Personen ς EINS im 

Wesen. 
 

Die Taufe wird auf den Namen 
des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes durchgeführt. 
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3. Betrachtung : Der Vater  
 
 (Hefte jeweils ein Bild von: Landschaft, Geschenk, Gebote, Obst, bzw. Gemüse, ein 
Freundschaftsbändchen untereinander an die Tafel. Frage dann die jungen Leute, was diese 
Gegenstände mit der heutigen Lektion zu tun haben. Die entsprechenden Bilder ς siehe am Ende 
dieser Betrachtung.)  
 Landschaft: Gott-Vater ist unser Schöpfer durch Jesus Christus (Hefte Karte αGott-Vater => 
{ŎƘǀǇŦŜǊά neben das Landschaftsbild an die Tafel ς Hebr 1,2) 

 Geschenk: Was hat Gott uns geschenkt? Der Merkvers Ǝƛōǘ ǳƴǎ ŘƛŜ !ƴǘǿƻǊǘΥ αDenn also hat 
Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht 
verloren gehen, sondern das ewige Leben haben.ά WƻƘ оΣмс (Gott gab uns seinen Sohn Jesus Christus, 
d.h. Gott-Vater ist an unserer Erlösung beteiligt. (Hefte Karte: αGott-Vater => an der Erlösung 
ōŜǘŜƛƭƛƎǘά neben das Bild mit dem Geschenk an die Tafel.) 
daneben) 

 Obst und Gemüse: Wie können wir das Obst und Gemüse mit dem Vater in Verbindung 
bringen? Karte: αGott-Vater => unser Erhalterά (Er ernährt die Vögel ς wie viel mehr sorgt er sich um 
uns? Mt 6,26) 

 Gebote: In welchem Zusammenhang stehen die Gebote mit dem Vater?  Karte: αGott-Vater 
zeigt uns den richtigen WegΦά !ǳŦ ŘƛŜǎŜƳ ²ŜƎ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ glücklich sein.  

 Freundschaftsbändchen: Was könnte ein Freundschaftsbändchen uns über den Vater 
αŜǊȊŅƘƭŜƴάΚ (Karte: αGott-Vater ist unser FreundΦάύ (Jak 2,23; 4,4) 

 Mit welchem Wort kann man den Vater eigentlich beschreiben? Lesen wir 
1. Joh пΣмсΥ αUnd wir haben erkannt und geglaubt die Liebe, die Gott zu uns hat. Gott ist die 

Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.έ (Hefte nun die Karte: αLIEBEά in 
die Mitte ς siehe fertiges Tafelbild am Ende dieser Betrachtung.) 
 Erstaunlich, dass viele Menschen meinen,  

A. der Vater sei sehr streng und hartherzig, der die Menschen bei jeder kleinen Sünde bestraft.  
B. Andere halten ihn für so gnädig, dass er es mit unseren Fehlern nicht so genau nimmt.  
C. Und dann gibt es Menschen, die von ihrem irdischen Vater zurecht enttäuscht sind und 

meinen fälschlicherweise der himmlische Vater sei wie ihr irdischer Vater.  

 Wie ist unser himmlischer Vater nun wirklich?Wer hilft uns am besten dies herauszufinden? 
Wer hat uns gezeigt, wie der Vater ist? Der Bibel können wir vertrauen und keinem Menschen. Lesen 

wir, was Jesus in Joh 14,9 sagt? Wer mich sieht, sieht den VaterΦέ Lƴ WƻƘ млΣол ŦƛƴŘŜƴ ǿƛǊ 
einen weiteren Text, der dies bestätigtΥ αIch und der Vater sind einsΦέύ 

 Wenn wir also Jesu Leben betrachten, finden wir heraus wie der Vater ist, denn wenn wir wissen, 
wie Jesus ist, wissen wir auch, wie der Vater ist.  
 9ƭƭŜƴ ²ƘƛǘŜ ǎŎƘǊŜƛōǘ ƴŅƳƭƛŎƘΥ αIn Wort und Tat sollte der Messias der Menschheit während seines 
irdischen Dienstes die Herrlichkeit Gottes des Vaters offenbaren. Jede Handlung seines Lebens, jedes 
Wort, das er sprach, jedes Wunder, das er wirkte, sollte dem gefallenen Menschengeschlecht die 
unendliche Liebe Gottes kundmachenΦέ όtYΦпфмύ  

 Wenn wir nun über das Leben Jesu nachdenken, wie würdet ihr Gott-Vater beschreiben? (Bitte 
jedes Kind jeweils eine Eigenschaft Gottes an die Tafel zu schreiben. Beginne mit dem 
ersten Beispiel. Einige findest du hier aufgeschrieben: ewig, allmächtig, allwissend, heilig, 

gut, wahr, liebevoll, gerecht, treu, freundlich, gnädig, fürsorglich, barmherzig, geduldig, 
vergebungsbereit. Es ist also unmöglich die Gottheit abzugrenzen, denn die drei arbeiten so eng 
zusammen, dass sich ihr Wirken oft überlappt und sogar parallel verläuft.) 

 Fallen euch zu den Eigenschaften, die ihr aufgeschrieben habt, bestimmte Begebenheiten aus 
der Bibel ein oder Bibeltexte, die diese Aussagen bestätigen? Wir müssen ja das, was wir glauben, 
mit der Bibel begründen.  (Hier verschiedene Beispiele für dich als Helfer. Gehe aber auf die Beispiele 
ein, die die jungen Leute nennen.) 
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Allmächtig ­  Jesus weckte Lazarus von den Toten auf. 

Allwissend  ­ Mt 9,1-4: Jesus vergibt dem Gichtbrüchigen erst die Sünden. Als aber die 

Pharisäer das hörten, sprachen sie bei sich selbst: Dieser lästert Gott. Als Jesus 
ihre Gedanken sah, sprach er. Warum denkt ihr so Böses in euren Herzen? 
(Siehe auch Joh 2,25) 

Heilig  ­  WƻƘ мтΣмфΥ αIch heilige mich selbst für sieΦέ ϝ 

Gut ­ Denken wir nur daran, wie viele Menschen er geheilt hat: Simon vom Aussatz; 

den Mann, der 38 Jahre am Teich Betesda lag (Joh 5); die 10 Aussätzigen; den 
Blinden, dem er einen Brei auf die Augen legte (Mk 8,23); machte viele gesund: 
Lk 7,22 

Wahr  ­ αΦΦΦ LŎƘ ōƛƴ ŘŜǊ ²ŜƎ ǳƴŘ ŘƛŜ ²ŀƘǊƘŜƛǘ ǳƴŘ Řŀǎ [ŜōŜƴ ΦΦΦέ (Joh 14,6) 

Liebevoll ­ Wie liebevoll kümmerte sich Jesus am Kreuz um seine Mutter. (Joh 19,26) 

Gerecht  ­ WƻƘ уΣмсΥ αWenn ich aber richte, so ist mein wƛŎƘǘŜƴ ƎŜǊŜŎƘǘΤ ŘŜƴƴ ƛŎƘ ōƛƴΩǎ 

nicht allein, sondern ich und der Vater, der mich gesandt hat.έ  
  ½ǳ ǿŜƳ ǎŀƎǘŜ WŜǎǳǎΥ αGeh hin und sündige hinfort nicht mehrέΚ ½ǳ ŘŜƳΣ ŘŜƴ ŜǊ 

am Teich Betesda geheilt hatte (Joh 5,14) und zu der Ehebrecherin, die sie vor 
Jesus gebracht hatten - Joh 8,11); Tempelreinigung; 

Treu  ­ α... er ist treuέ όIŜōǊ млΣмфΦноύ 9Ǌ ƘŅƭǘΣ ǿŀǎ ŜǊ ǾŜǊǎǇǊƛŎƘǘΦ 5ƛŜ ǾƛŜƭŜƴ 

Prophezeiungen haben sich fast alle erfüllt. 
Freundlich  ­ Zachäus ς Jesus besuchte ihn zu Hause, obwohl er als Zöllner nicht beliebt war. 

(Lk 19,5)  
  9Ǌ ǎŜƎƴŜǘŜ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ όaƪ млΣмсΥ αUnd er herzte sie und legte die Hände auf sie 

und segnete sieΦέ 
Gnädig  ­ Wir verdienen den Tod, aber Jesus ist gnädig und starb an unserer Stelle. 

Petrus hatte Jesus verleugnet und Er war ihm gnädig und vergab ihm.** 
Fürsorglich  ­  Wem sagte Jesus, dass sie ihm zu essen geben sollten? (Jairus und seiner Frau 

ς und zwar dem Mädchen, das er gerade vom Tode auferweckt hatte ς Lk 8,55; 
  Denken wir auch an die Speisung der 5000) 
Barmherzig  ­ Wer ǊƛŜŦΥ α5ǳ {ƻƘƴ 5ŀǾƛŘǎΣ ŜǊōŀǊƳŜ ŘƛŎƘ ƳŜƛƴŜǊΗέΚ ό.ŀǊǘƛƳŅǳǎ ς Mk 10,47) 

Und hat Jesus sich seiner erbarmt? (Mk 10,52) 
Geduldig  ­ Judas ς er wusch ihm sogar die Füße kurz bevor er ihn verriet. 

Vergebungsbereit  ­ Er bat seinen Vater seinen Peinigern zu vergeben. 

 
 Nun, wir können bei einer Begebenheit nicht nur eine Eigenschaft entdecken. Wenn Jesus z.B. für 
seine Mutter sorgt, ist er natürlich nicht nur liebevoll, sondern auch gut, treu, freundlich, gnädig, 
fürsorglich, barmherzig. 
 Natürlich ist Jesus allmächtig und hätte vom Kreuz herabsteigen können, aber er tat es nicht, weil 
er heilig, geduldig, gerecht, vergebungsbereit und alle anderen Eigenschaften auch hat. 
 So ist also der Vater! (Zeige auf die verschiedenen Eigenschaften.) Jesus und der Vater sind EINS 
und der Heilige Geist hat es uns in der Bibel klargelegt und hilft uns, den Vater besser 
kennenzulernen. Ich bin so dankbar solch einen Vater anzubeten! 
 
A. Wenn wir also über diese Begebenheiten nachdenken, so wissen wir zumindest ein klein wenig 

wie der Vater ist. ²ŀǎ ǿǸǊŘŜǘ ƛƘǊ ƴǳƴ ƧŜƳŀƴŘŜƳ ǎŀƎŜƴΣ ŘŜǊ ŘƛŜ aŜƛƴǳƴƎ ǾŜǊǘǊƛǘǘΥ αDƻǘǘ ƛǎǘ 
streng. Er passt genau auf, ob wir etwas Falsches ƳŀŎƘŜƴΣ ǳƳ ǳƴǎ Ȋǳ ōŜǎǘǊŀŦŜƴέ? 

B. ²ŀǎ ǿǸǊŘŜǘ ƛƘǊ ƧŜƳŀƴŘŜƳ ŀƴǘǿƻǊǘŜƴΣ ŘŜǊ ǎŀƎǘΥ αDƻǘǘ ƛǎǘ ǎƻ ƭƛŜōŜǾƻƭƭ ǳƴŘ ōŀǊƳƘŜǊȊƛƎΦ Er 
versteht es, wenn ich sündige. Er nimmt das schon nicht so genau. Schließlich starb er am Kreuz, 
ǳƳ ƳƛŎƘ Ȋǳ ŜǊƭǀǎŜƴάΚ 

C. ²ƛŜ ǿǸǊŘŜǘ ƛƘǊ ǊŜŀƎƛŜǊŜƴΣ ǿŜƴƴ ƧŜƳŀƴŘ ōŜƘŀǳǇǘŜǘΥ αLŎƘ ƪŀƴƴ ƳƛǊ ƴƛŎƘǘ ǾƻǊǎǘŜƭƭŜƴΣ Řŀǎǎ Dƻǘǘ 
mich liebt. Mein eigener Vater hat micƘ ǎƻ ƻŦǘ ǾŜǊƭŜǘȊǘέΚ 

 
Mögliche Antworten: 
A. (Zeige auf die Einstiegsbilder:)  Gott hat uns lieb! Er schuf uns (Landschaftbild); ließ seinen Sohn 

für uns sterben! Wenn wir also sündigen, vergibt er uns, wenn wir ihn darum bitten (Geschenk). 
Und er zeigt uns den Weg (Gebote), wie wir glücklich leben können. Er hilft uns aber auch diesen 
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Weg zu gehen, d.h. gehorsam zu sein. Außerdem sorgt er für uns; er möchte unser täglicher 
Freund (Freundschaftsbändchen) sein, d.h. uns trösten, zurechtweisen, ermutigen usw. 

B. Ja, Gott ist wirklich liebevoll und barmherzig! Er ist so barmherzig, dass er keinen, der die Sünde 
liebt, mit in den Himmel nimmt, sonst hätten wir ja das ganze Elend, das wir auf dieser Erde 
haben auch weiterhin ς Mord, Streit, Diebstahl, Betrug usw. auch im Himmel. Wenn Gott es nicht 
so genau nehmen würde mit der Sünde, dann hätte Jesus ja nicht sterben müssen. Wie gut, dass 
Gott uns so liebt, dass er die Sünde nicht duldet, sondern uns davon befreien möchte. 

C. Das ist wirklich nicht schön! Das tut mir echt leid für dich, aber unser himmlischer Vater ist nicht 
Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ƛǊŘƛǎŎƘŜƴ ±ŀǘŜǊ ƎƭŜƛŎƘȊǳǎŜǘȊŜƴΦ 5ƛŜ .ƛōŜƭ ǎŀƎǘΥ αKann auch ein Weib ihres Kindleins 
vergessen, dass sie sich nicht erbarme über den Sohn ihres Leibes? Und ob sie seiner vergäße, so 
will ich doch deiner nicht vergessen.έ WŜǎ пфΣмр 

 
Unser himmlischer Vater liebt uns und möchte nur das Beste für uns! So einem Vater möchte ich 
gerne nachfolgen! (Schließe mit einer Gebetsgemeinschaft ab.) 
 
ϝαChristus aber war heilig, unschuldig und makellos. Er tat keine Sünde, und kein Falsch wurde je in 
seinem Munde gefunden.έ ό²!Φрссύ    
 
ϝϝ αJede echte Hinwendung zum Herrn bringt dem Leben bleibende Freude. Wenn ein Sünder sich 
dem Einfluss des Heiligen Geistes überlässt, erkennt er seine eigene Schuld und Befleckung im 
Gegensatz zur Heiligkeit des Einen, der die Herzen wahrhaft erforscht. Er sieht sich als Übertreter 
verurteilt. Aber er braucht deshalb nicht der Verzweiflung Raum zu geben, denn seine Begnadigung 
ist schon gesichert. Er darf frohlocken in dem Bewusstsein, dass seine Sünden vergeben sind und dass 
ein verzeihender himmlischer Vater ihn liebt. Es gereicht Gott zum Ruhme, sündige, reuige Menschen 
in seine Liebesarme zu schließen, ihre Wunden zu verbinden, sie von der Sünde zu reinigen und sie mit 
den Kleidern des Heils zu umhüllenΦέ   όtYΦптлύ 
  
Fertiges Tafelbild (siehe folgende Seiten): 
Landschaftsbild    Gott-Vater Č Schöpfer 
Geschenk   Gott-Vater Č an der Erlösung beteiligt 
Obst und Gemüse  Gott-Vater Č unser Erhalter   LIEBE 
Gebote   Gott-Vater zeigt uns den richtigen Weg. 
Freundschaftsbändchen  Gott-Vater ist unser Freund. 
 
Statt der Karten, kannst du die gelbmarkierten Sätze auch an die Tafel schreiben. 
 

Vielleicht möchtest du einige Gedanken aus einer älteren Ausarbeitung dieser Betrachtung 
einfließen lassen ς siehe S. 115.  
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Gott Vater Č  
Schöpfer 

 
 

Gott Vater Č  
an der Erlösung beteiligt 
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Gott Vater Č  
unser Erhalter 

 
 

Gott Vater Č zeigt uns 
den richtigen Weg 
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Gott Vater Č  
ist unser Freund 

 
 

LIEBE 
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4. Betrachtung : Jesus ɀ der Sohn  

Habt ihr schon einmal von einem Grubenunglück gehört, bei dem mehrere Bergleute 

zugeschüttet wurden? Könnt ihr euch vorstellen, wie hilflos sich diese Menschen fühlen müssen? 
Sie befinden sich in der Dunkelheit unter der Erde und wissen nicht, wie das Unglück ausgeht. Ihnen 
ist bewusst, dass sie ohne Hilfe von außen aussichtslos verloren sind. 

Die Rettungskräfte andererseits tun ihr Möglichstes, um sie zu retten. Wisst ihr, worauf die 
verunglückten Bergleute achten müssen, wenn sie nach längerer Zeit lebend an die Oberfläche 

kommen? Sie dürfen auf keinen Fall ihre Augen öffnen. Warum? Weil ihre Augen sich erst langsam 
ans Tageslicht gewöhnen müssen, deshalb bekommen sie spezielle Brillen aufgesetzt sobald sie 
draußen sind.*  

Auch wir ς die ganze Menschheit ς befindet sich auf dieser Erde in der Dunkelheit. Wir sind 
hoffnungslos verloren und brauchen Hilfe von außen. 

Was meint ihr, was können wir mit dieser Dunkelheit vergleichen? (Die Sünde. {ǇǊ пΣмфΥ α5ŜǊ 
DƻǘǘƭƻǎŜƴ ²ŜƎ ŀōŜǊ ƛǎǘ ǿƛŜ Řŀǎ 5ǳƴƪŜƭΤ ǎƛŜ ǿƛǎǎŜƴ ƴƛŎƘǘΣ ǿƻŘǳǊŎƘ ǎƛŜ Ȋǳ Cŀƭƭ ƪƻƳƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦέ)  

Die Sünde wollen wir mit einem schwarzen Karton illustrieren (hefte ein schwarzes DIN-A4-
Tonpapier an die Tafel).  

Das Gegenteil von Dunkelheit ist das Licht. Dafür heften wir ein weißes DIN-A4-Tonpapier an die 
Tafel. Eine ganz hellleuchtende Lampe würde das natürlich besser illustrieren, aber ihr könnt euch 
das ja vorstellen. 

Wen könnte dieses Licht darstellen? (Gott!) Er ist das Licht. Lesen wir 1Joh 1,5. Was 
steht hier? αDƻǘǘ ƛǎǘ [ƛŎƘǘΣ ǳƴŘ ƛƴ ƛƘƳ ƛǎǘ ƪŜƛƴŜ CƛƴǎǘŜǊƴƛǎΦέ WŜǎǳǎ ǎŜƭōǎǘ ǎŀƎǘΥ αIch bin das 

Licht der WeltΦέ όWƻƘ  8,12) 
Nun, wir haben festgestellt, dass die Bergleute spezielle Brillen brauchen, wenn sie ans Tageslicht 

kommen, damit ihre Augen keinen Schaden nehmen.  

Was würde mit uns geschehen, wenn wir Gott mit unseren eigenen Augen sähen ς wir als 
Sünder der Dunkelheit ς Ihn, den Sündlosen, das Licht? (Wir könnten nicht überleben.)  

Erinnert ihr euch, als Mose das zweite Mal mit den Zehn Geboten vom Berg Sinai herunterkam? 
²ŀǊǳƳ ŦǸǊŎƘǘŜǘŜ ǎƛŎƘ !ŀǊƻƴ ǳƴŘ Řŀǎ ±ƻƭƪ ƛƘƳ ƴŅƘŜǊ Ȋǳ ƪƻƳƳŜƴΚ ²Ŝƛƭ α... die Haut seines Angesichts 
glänzte, weil er mit Gott geredet hatteΦέ όнΦ aƻǎŜ опΣнф-35)  

Wie löste Mose das Problem? (Er legte eine Decke auf sein Angesicht, um diesen Glanz zu 
verbergen. Vielleicht möchtest du kurz ein Tuch vor dein Gesicht halten.) 
Dƻǘǘ ǎŀƎǘΥ α... Mein Angesicht kannst du nicht sehen; denn kein Mensch wird leben, der mich 

sieht.έ όLƴ нaƻ ооΣнл; 1. Tim 6,16) 
Also: die Sünde trennt uns von Gott. Wir Menschen leben auf der sündigen Erde (schreibe unten 

ŀƴ ŘƛŜ ¢ŀŦŜƭ αSündige Erdeέύ ǳƴŘ Dƻǘǘ ƛǎǘ ƛƳ IƛƳƳŜƭ όschreibe ƴǳƴ αSündloser Himmelέ 
oben an die Tafel). Wir können ihn nicht sehen.  

Welchen Weg hat nun Gott eingeschlagen, um die Verbindung zu uns Menschen 
wieder herzustellen ς um den Menschen aus dieser Dunkelheit zu retten und damit wir trotz der 

Trennung erfahren, wie Gott wirklich ist? (Zeichne eine Verbindungsleiter mit sieben 
Sprossen zwischen Himmel und Erde ς siehe Tafelbild am Ende dieser Betrachtung.)  

Wer ist denn diese Verbindungsleiter? (Jesus) Er sollte diese Verbindung wieder herstellen.  

Wie hat er das gemacht? (Indem er Mensch wurde.) Damit der Mensch aber in seiner 
Gegenwart leben konnte, hat er seine Göttlichkeit in der Menschlichkeit verborgen ς eingehüllt 
(zeige auf das Tuch). 

Wie wird Jesus in der Bibel als Mensch oft genannt? (Vielleicht hilfst du den jungen Leuten auf 
ŘƛŜ {ǇǊǸƴƎŜΦύ ²ŀǎ ǎŀƎǘ WŜǎǳǎΚ αder ... (Menschensohn) hat nichts, wo er sein Haupt hinlegeΦέ 
(Mt 8,20) 

Und wie wird er als Gott oft genannt? (Sohn Gottes) Erinnert ihr euch an das, was der 
IƻƘŜǇǊƛŜǎǘŜǊ ƛƘƴ ŦǊŀƎǘŜΚ αIch beschwöre dich bei dem lebendigen Gott, dass du uns sagst, ob du der 
Christus bist, der ... (Sohn Gottes) ς Mt 26,63. 
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Jesus ist also Gottes Sohn. (SchreibeΥ αDƻǘǘŜǎ {ƻƘƴέ ŀƴ ŘƛŜ ŜƛƴŜ {ŜƛǘŜ ŘŜǊ [ŜƛǘŜǊ.) Er ist 
aber auch Menschensohn. (SchreibeΥ αaŜƴǎŎƘŜƴǎƻƘƴέ auf die andere Seite der Leiter.) 

Seine Göttlichkeit war eben in seiner Menschlichkeit verborgen, damit er unter uns Menschen leben 
konnte.  

Jesus kam als Baby auf diese Erde. (Schreibe auf die Sprossen die Punkte wie auf der Leiter 
angegeben nach und nach dazu, wie du eben in deinem Thema fortschreitest. Schreibe auf 
die erste SprosseΥ αEr kam auf die ErdeέΦύ 

Stellt euch das einmal vor: Jesus verließ den wunderschönen Himmel und kam, um hier als 
hilfloses Baby geboren zu werden. Er, der Himmel und Erde geschafften hat, demütigte sich soweit 
herab, nur um dem Menschen die Möglichkeit zu schaffen, wieder in den Himmel zurückzukehren 
und nicht verloren zu gehen.  

Er lebte als ein Mensch auf dieser Erde. Er erlebte, was es heißt hungrig, durstig, müde zu 
sein und verletzt zu werden. (Schreibe auf die zweite Sprosse αEr lebte unter den 

MenschenέΦύ  

Fallen euch bestimmte Begebenheiten ein, bei denen es erkennbar ist, dass er z.B. müde war?  

Wo befand sich Jesus als er einmal so müde war, dass er nicht einmal merkte, dass ein 
mächtiger Sturm tobte? (Beispiel: in einem Boot ς Mk 4,35-39) 

Jesus kannte auch den Durst. ²ŀƴƴ ǎŀƎǘŜ ŜǊ αaƛŎƘ ŘǸǊǎǘŜǘέΚ ό!Ƴ YǊŜǳȊ ς Joh 19,28) 
Unglaublich! Man war nicht einmal bereit, ihm Wasser zu geben ς ihm, der so vielen Menschen 
Gutes getan hat. Wenn das nicht wehtat! 

Fallen euch Begebenheiten ein, bei denen Jesus Hunger hatte? (Nach dem 40tägigen Fasten ς 
Mt 4,2) 

Jesus hat auch geweint. Wisst ihr bei welcher Begebenheit? (Bei seinem Einzug in Jerusalem. 
Als er in die Nähe der Stadt kam, weinte er über die Stadt. Lk 19,41)  

Jesus kam und lebte auf dieser Erden (zeige auf die Sprossen) und erlebte, was es bedeutet 
abgelehnt, gehasst und undankbar behandelt zu werden. Doch das reichte nicht aus, um uns von der 
{ǸƴŘŜ Ȋǳ ŜǊƭǀǎŜƴΦ 5ƛŜ .ƛōŜƭ ǎŀƎǘ ƴŅƳƭƛŎƘΥ αDenn der Sünde Sold ist der Todέ όwǀƳ сΣноύΣ ŘΦƘΦΥ ǿŜǊ 
sündigt, muss sterben. Der Mensch hat gesündigt, also muss er sterben.  

Wie hat Gott dieses Problem gelöst? Lesen ǿƛǊ wǀƳ рΣуΥ αGott aber erweist seine Liebe 
zu uns darin, dass Christus für uns gestorben istΣ ŀƭǎ ǿƛǊ ƴƻŎƘ {ǸƴŘŜǊ ǿŀǊŜƴΦέ 

Sein Tod war wohl der Höhepunkt der Liebe Jesu hier auf Erden. (Schreibe auf die 
dritte  Sprosse αEr starb für die MenschheitέΦύ  

Wir haben oft von Jesu Tod gehört. Vielleicht gehen wir mit diesem Wissen sogar leichtfertig um. 

Aber was bedeutet die Kreuzigung für dich persönlich?  
Stellt euch vor, ihr habt etwas getan und seid zum Tode verurteilt. Da kommt jemand, der immer 

Ŝƛƴ ŀƴǎǘŅƴŘƛƎŜǎ [ŜōŜƴ ƎŜŦǸƘǊǘ ƘŀǘΣ ǳƴŘ ǎŀƎǘΥ αLŎƘ ǿŜǊŘŜ ŘŜƛƴŜ {ǘǊŀŦŜ ŀǳŦ ƳƛŎƘ ƴŜƘƳŜƴΦ LŎƘ ǿŜǊŘŜ ŦǸǊ 
ŘƛŎƘ ǎǘŜǊōŜƴΣ ŘŀƳƛǘ Řǳ ǿŜƛǘŜǊƭŜōŜƴ ƪŀƴƴǎǘΦέ όIŜōǊ нΣфb) Genau das hat Jesus für uns getan! Wenn ich 
darüber nachdenke, dann entsteht in mir der Wunsch, alles zu tun, was Jesus von mir erwartet. Denn 
wer mich so sehr liebt, möchte doch nur mein Bestes! Da möchte ich ihn doch keinesfalls 
enttäuschen! 

 Hat sich der Tod Jesu für euch gelohnt, was meint ihr? (Nun, es kommt darauf an, ob ihr sein 
Geschenk annehmt. Ich möchte es auf jeden Fall annehmen!) 

Was passierte nach Jesu Tod? Blieb er im Grab? (Schreibe auf die vierte Sprosse αEr 
ist auferstanden.) 

 Was hätte uns sein Tod gebracht, wenn er nicht auferstanden wäre? (1. Kor 15,17) Weil er 
auferstanden ist, können wir auch ganz sicher sein, dass er die Toten auferwecken wird, wenn er 
wiederkommt.) 

²ŀǎ ǘŀǘ ŜǊ ƴŀŎƘ ǎŜƛƴŜǊ !ǳŦŜǊǎǘŜƘǳƴƎΚ ²ƻ ƛǎǘ WŜǎǳǎ ƧŜǘȊǘΚ όαEr fuhr zum Himmelέ ς 
schreibe auf die fünfte Sprosse.)  

 Was bedeutet es für euch, dass Jesus im Himmel lebt? (Falls die jungen Leute keine Antwort 
wissen, hier einige Vorschläge: Für mich bedeutet es, dass ich einen Freund im Himmel habe, der 
mich wirklich liebt! Ich kann zu ihm beten. Er hört mich! Er versteht mich, selbst wenn meine beste 
Freundin/bester Freund mich nicht versteht! Er sorgt für mich! Er hilft mir sogar in Bereichen, in 
denen mir kein Mensch helfen kann! Ich kann ihm alles anvertrauen! Ich kann ihm auch sagen, wenn 
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ich z.B. neidisch auf jemanden bin ς vielleicht möchte ich auch so beliebt sein wie eine 
Klassenkameradin oder genauso gut Fußballspielen können wie der Klassenkamerad und ich merke, 
dass ich neidisch und unzufrieden bin. All das kann ich Jesus sagen. Ich kann ihn bitten, dass er mir 
meinen Neid vergibt und das Schöne dabei ist, er vergibt mir und macht mich davon frei und schenkt 
mir Zufriedenheit. Das ist echt faszinierend: Jesus sorgt für uns, er hilft uns und vergibt uns. 

Welche besondere Aufgabe führt Jesus noch im Himmel aus? Denkt einmal ans Gericht. 
9Ǌ ǾŜǊǘǊƛǘǘ ǳƴǎ ǾƻǊ DŜǊƛŎƘǘΦ αEr ist unser Fürsprecherέ όRöm 8,34 Schreibe es auf die 
sechste Sprosse ς).  

 Wir sind ja verurteilt, weil wir gesündigt haben. Und wie vertritt  uns Jesus? (Er sagt vor dem 
ƘƛƳƳƭƛǎŎƘŜƴ DŜǊƛŎƘǘΥ α9ǎ ǎǘƛƳƳǘΥ ΦΦΦ όǎŜǘȊŜ ŘŜƛƴŜƴ bŀƳŜƴ Ŝƛƴύ Ƙŀǘ ƎŜǎǸƴŘƛƎǘΦ !ōŜǊ ΦΦΦ όbŀƳŜύ ǘǳǘ Ŝǎ 
leid. Sie/er hat mich um Vergebung gebeten. Ich starb an ihrer/seiner Stelle. Mein reines Leben soll 
nun ihr/ihm ŀƴƎŜǊŜŎƘƴŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦέ 

 Wisst ihr, was das bedeutet? Unser Leben wird so angesehen, als ob wir Jesu fehlerloses Leben 
geführt hätten. (Lege weißes Tonpapier auf ein αŦƭŜŎƪƛƎŜǎέ ¢ƻƴǇŀǇƛŜǊ drauf.) Da wünscht man sich 
doch wirklich die Sünde zu hassen, oder? Also, ich möchte Jesus und auf keinen Fall Satan zuliebe 
leben. Ihr sicher auch. Man möchte sich nie wieder mit Sünde beschmutzen, oder? (Zeige auf das 
melierte oder ein beflecktes Papier.) Und wenn wir trotzdem wieder sündigen, so wissen wir, dass 
unser Fürsprecher im Himmel ist und uns vergibt (1. Joh 2,1) und uns helfen möchte unsere 
Schwächen zu überwinden.  
 Nun, die ersten fünf Sprossen hat Gott für uns vorbereitet. Diese stehen der ganzen Menschheit 
zur Verfügung, aber die sechste Sprosse ς da kommt es auf uns selbst darauf an, ob wir das Angebot 
Gottes annehmen und ob wir Jesus um Vergebung bitten und das Leben mit ihm gemeinsam leben. 

Was könnte nun die letzte Sprosse sein? Was gehört noch dazu, um der Sünde ein 
vollständiges Ende zu machen? Was steht noch aus? (Die Wiederkunft Jesu! Schreibe αEr 

kommt wiederέ ŀǳŦ ŘƛŜ siebte Sprosse.) Erst wenn er wiederkommt, können alle, die an ihn glauben 
und mit ihm gelebt haben, in den Himmel zurückkehren. Dann wird Gott die Sünde auch ganz 
auslöschen und wir dürfen ewig mit ihm im Himmel leben. Darauf freue ich mich schon! 
 Was für ein Heiland! Jesus ist wirklich der Weg zum Himmel, so wie der Merkvers ǎŀƎǘΦ όα... Ich 
bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater denn durch michΦέ 
Joh 14,6). (Gehe von Sprosse zu Sprosse) Er kam; er lebte auf Erden; er starb für die Menschen, er 
stand von den Toten auf; er fuhr zum Himmel; er dient als Fürsprecher; er kommt wieder. Diese 
Botschaft hat viele Menschen verändert ς ja sogar schlimmste Verbrecher. Die Geschichte von 
Tokichi Ishiis beweist die Kraft Gottes: 
 Ishii war nämlich ein solcher Verbrecher. Zwischen seinem 13. und 47. Lebensjahr war er mehr als 
zehnmal in Gefängnissen eingeliefert worden, insgesamt für 27 Jahre! Raub, Einbruch, 
Gefängnisausbruch, Überfälle, Mord, das waren für ihn die Normalfälle seines Verbrecherdaseins.  
 Nach fast 35 Jahren Verbrecherlaufbahn stand Ishii wegen Mordes an einer Geisha (in einem 
Tokioter Kaffeehaus) vor Gericht. Das Urteil lautete: Tod! 
 Carolyn MacDonald, eine schottische Missionarin, die während des genannten Mordprozesses in 
Tokio lebte, sandte dem Verurteilten eine Neujahrsgabe, bestehend aus einigen Lebensmitteln und 
einem Neuen Testament. 
 In seinen schriftlichen Bekenntnissen erzählt Ishii von seiner unvergesslichen Erfahrung mit jenem 
NT: zweimal hob er es auf, las kurz darin und legte es wieder weg. Das dritte Mal las er 
glücklicherweise, wie Jesus seinen Feinden Pilatus überantwortet wurde. Dann las er über das 
ungerechte Urteil: Tod am Kreuz! 
 α!ƭǎ ƛŎƘ Řŀǎ ƭŀǎέΣ ƎŜǎǘŀƴŘ LǎƘƛƛ ƴŀŎƘ ǎŜƛƴŜǊ .ŜƪŜƘǊǳƴƎΣ αŦƛƴƎ ƛŎƘ ŀƴ Ȋǳ ŘŜƴƪŜƴΦ {Ŝƭōǎǘ ƛŎƘ ŀƭǎ 
hartgesottener Verbrecher, der ich war, empfand es als eine Schande, dass seine Feinde ihn so 
behandelten. Ich las weiter und die dann folgenden Worte erregten meine besondere 
AufmerksamkŜƛǘΦ WŜǎǳǎ ǎŀƎǘŜΥ α±ŀǘŜǊΣ ǾŜǊƎƛō ƛƘƴŜƴΣ ŘŜƴƴ ǎƛŜ ǿƛǎǎŜƴ ƴƛŎƘǘΣ ǿŀǎ ǎƛŜ ǘǳƴΗέ IƛŜǊ ƘƛŜƭǘ ƛŎƘ 
an. Es ging mir durchs Herz, als ob ich mit einem 15 cm langen Nagel durchbohrt würde. Was sagten 
mir diese Verse? Soll ich es die Liebe des Herzens Jesu nennen? OdŜǊ ǎƻƭƭ ƛŎƘ αaƛǘƭŜƛŘέ ǎŀƎŜƴΚ LŎƘ 
weiß es nicht. Ich weiß nur das eine: mit einem unaussprechlich dankbaren Herzen glaubte ich. Durch 
ŘƛŜǎŜƴ ŜƛƴŜƴ ǎŎƘƭƛŎƘǘŜƴ {ŀǘȊ ǿǳǊŘŜ ƛŎƘ ƛƴ Řŀǎ /ƘǊƛǎǘŜƴǘǳƳ ŜƛƴƎŜŦǸƘǊǘΦέ  
 Später sagt Ishii dann: 
 αLŎƘ ǿŀǊ ǎŜƛǘ ƳŜƛƴŜƳ мфΦ Lebensjahr mehr als 20 Jahre im Gefängnis ... Ich wurde oft bedrängt, 
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mich von meinen Sünden zu bekehren. Aber stattdessen bereute ich nicht, sondern verhärtete mich 
immer mehr.  
 ¦ƴŘ ŘŀƴƴΣ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ YǊŀŦǘ ŘƛŜǎŜǎ ŜƛƴŜƴ ²ƻǊǘŜǎ ŀǳǎ ŘŜƳ aǳƴŘŜ WŜǎǳΥ α±ŀǘŜǊΣ ǾŜrgib ihnen, denn 
ǎƛŜ ǿƛǎǎŜƴ ƴƛŎƘǘΣ ǿŀǎ ǎƛŜ ǘǳƴΗέ ǿǳǊŘŜ ƳŜƛƴ ƘƻŦŦƴǳƴƎǎƭƻǎ ǾŜǊƘŅǊǘŜǘŜǎ IŜǊȊ ǳƳƎŜǿŀƴŘŜƭǘ ǳƴŘ ƛŎƘ 
ōŜǊŜǳǘŜ ŀƭƭ ƳŜƛƴŜ ±ŜǊōǊŜŎƘŜƴΦ {ƻƭŎƘ ŜƛƴŜ YǊŀŦǘ ƛǎǘ ǸōŜǊƴŀǘǸǊƭƛŎƘΦέ 
 αIŜǳǘŜέΣ ǎƻ ǎŎƘǊƛŜō ŜǊ ƛƴ ǎŜƛƴ ¢ŀƎŜōǳŎƘΣ ŀƭǎ ŜǊ ƪǳǊȊ ǾƻǊ ǎŜƛƴŜǊ IƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ ǎǘŀƴŘΣ αƘŜǳǘŜ ǎƛǘȊŜ ƛŎƘ 
in meiner Zelle ohne die Möglichkeit, irgendwohin zu gehen oder zurückzukehren, und trotzdem bin 
ich viel zufriedener als in den Tagen, als ich in Freiheit lebte. Im Gefängnis, wo ich nur karge und 
armselige Kost bekomme, bin ich dankbarer, als ich je draußen gewesen bin, wo ich essen konnte, 
was ich wollte. In dieser Zelle (2,70x1,80) bin ich glücklicher, als wenn ich im größten Hause wohnte, 
das ich je sah. Jeden Tag empfinde ich große Freude. Dies alles verdanke ich der Gnade und Güte 
WŜǎǳ /ƘǊƛǎǘƛΦέ 
 An dem Morgen der Hinrichtung - 17. August 1918 war Ishii innerlich ruhig und gelassen. Die 
Echtheit seiner Bekehrung wurde durch die Bekundungen der japanischen Gefängnisbeamten 
bestätigt, die die Echtheit der einmaligen Bekehrung TokicƘƛ LǎƘƛƛǎ ōŜȊŜǳƎǘŜƴΦ όαLƴǎǘǊǳŎǘƛƻƴ aŀƴǳŜƭέΣ 
v.Frank Breaden, S.48.49) 
 In der Tat: Tokichi Ishii wurde durch die lebensverändernde Kraft Jesu umgewandelt. Ich möchte 
mein Leben auch mit Jesus leben. Ich freue mich, dass er wiederkommt und ich möchte dabei sein, 
wenn er uns nach Hause holt. Wer möchte Jesus auch sein Leben schenken? (Schließe mit einer 
Gebetsgemeinschaft ab.) 
 
*(Die Verschütteten erhielten bereits Anweisungen, dass sie nach ihrer Ankunft auf der 
Erdoberfläche die Augen fest geschlossen halten sollten. Sie bekamen Spezialsonnenbrillen, um die 
Augen nach den mehr als zwei Monaten im dunklen Stollen langsam wieder ans Tageslicht zu 
gewöhnen. Die Kumpel sitzen seit 5. August in der Mine in der Atacama-Wüste rund 800 Kilometer 
nördlich von Chiles Hauptstadt Santiago fest. (Oktober 2010) 
http://www.n -tv.de/panorama/Countdown-in-Chile-article1670501.html 
 
Einige Zitate für das Studium des Sabbatschulhelfers: 
Mose war ein Vorbild auf Christus. Als Israels Fürsprecher verhüllte er das Gesicht, weil das Volk seinen Glanz nicht ertragen konnte. So 
verhüllte Christus seine Gottheit in der menschlichen Natur, als er auf diese Erde kam. Wäre er dabei mit der Klarheit des Himmels 
umgeben gewesen, hätte er bei den sündhaften Menschen keinen Eingang gefunden. Sie hätten die Herrlichkeit seiner Gegenwart nicht 
ertragen können. Darum erniedrigte er sich und kam, in der Gestalt des sündlichen Fleisches", (Römer 8,3) damit er das gefallene 
Geschlecht gewinnen und zu sich emporheben könne. PP.304.4  
αDoch während die Nachfolger Christi sündigten, haben sie sich dennoch nicht der Herrschaft satanischer Mächte überlassen. Sie haben 
ihre Sünden bereut und in Demut und Reue den Herrn gesucht, und der himmlische Fürsprecher setzt sich für sie ein. Er, der durch ihre 
Undankbarkeit am meisten entehrt worden ist, der auch ihre Sünde und ihre Reue kennt, sagt: "Der Herr schelte dich, Satan! Ich gab mein 
Leben für diese Menschen. Sie sind in meine Hände gezeichnet. Sie mögen charakterliche Mängel aufweisen; sie mögen in ihrem Streben 
versagt haben; doch sie haben bereut, und ich habe ihnen vergeben und sie angenommen."ά   PK.413 
 
 
... Jesus lebt! Und weil er lebt, werden auch wir leben. Aus frohem Herzen und von Lippen, die von göttlichem Feuer brennen, soll der 
Jubelgesang erschallen: Christus lebt! Er lebt, um unser Fürsprecher zu sein. Ergreift diese Hoffnung, und sie wird eure Seele wie ein 
sicherer und bewährter Anker festhalten! Glaube, und du wirst die Herrlichkeit Gottes sehen!   LJ.796.5  
αWenn wir über das Leben Christi nachsinnen, erkennen wir eine Liebe, die unermesslich ist. Wir versuchen diese Liebe zu schildern, aber 
unsere Sprache reicht nicht aus. Betrachten wir aber Jesu Leben auf Erden, sein Opfer für uns, seinen Dienst im Himmel als unser 
Fürsprecher, denken wir an die Wohnungen, die er denen bereitet, die ihn lieben, dann können wir nur ausrufen: Welch eine Höhe und 
Tiefe der Liebe Christi! "Darin steht die Liebe: nicht, dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns geliebt hat und gesandt seinen Sohn 
zur Versöhnung für unsre Sünden." (1.Johannes 4,10) "Sehet, welch eine Liebe hat uns der Vater erzeiget, dass wir Gottes Kinder sollen 
heißen!"ά (1.Johannes 3,1) WA.333.1 
 

 
Vielleicht möchtest du einige Gedanken aus einer älteren Ausarbeitung dieser Betrachtung 

einfließen lassen ς siehe S. 116.  
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Tafelbild  
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5. Betrachtung : Der Heilige Geist  
 

(Beginne mit dem Vorschlag aus der Einleitung.) 

Was könnte den Müll in dieser Vase darstellen? (Stolz, Eitelkeit, Ungehorsam, Faulheit usw.) 

Welche Aufgabe hat der Heilige Geist in dem Fall, dass unser Herz verstopft ist? (1. Uns zu 
helfen, dass wir erkennen, was unser Leben beschmutzt, denn das verhindert, dass wir glücklich sein 
können. D.h. (Plakat: αDer Heilige Geist hilft uns: => Sünde zu erkennen.ά CŜǊǘƛƎŜǎ ¢ŀŦŜlbild ς siehe 
Ende dieser Betrachtung.) 

Er wird jedem von uns den Unrat zeigen, der in unserem Herzen steckt. Zu dem einen sagt er 
ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘΥ α5ǳ ōƛǎǘ ǎǘƻƭȊΦ 5ǳ ƭŅǎǎǘ ŘƛǊ ƴƛŎƘǘǎ ǎŀƎŜƴΦ ²Ŝƴƴ ŘŜƛƴŜ 9ƭǘŜǊƴ ŘƛŎƘ ŀǳŦ Ŝǘǿŀǎ ŀǳŦƳŜǊƪǎŀƳ 
machen, dann bist du beleiŘƛƎǘ ǳƴŘ ǎŎƘǊŜƛǎǘ ǎƛŜ ŀƴΦέ hŘŜǊ ŜǊ ǎŀƎǘΥ α5ǳ ǇŦƭŜƎǎǘ ŘƛŜ 9ƛǘŜƭƪŜƛǘΦ {ǘŀǘǘ ŘƛŎƘ 
so anzunehmen, wie du bist, bastelst du an dir herum. Schau, ich habe deinen Fingernägeln so eine 
schöne Farbe gegeben und du lackierst ǎƛŜ ŘƛǊ ŀƴŘŜǊǎΦ [ŀǎǎ Řŀǎ ŘƻŎƘ ǎŜƛƴΗέ 

Oder was könnte er noch sagen? (±ƛŜƭƭŜƛŎƘǘΥ α5ǳ ōƛǎǘ ǎƻ ōŜǉǳŜƳΦ {ǘŀǘǘ ŘŜƛƴŜƴ 9ƭǘŜǊƴ Ȋǳ ƘŜƭŦŜƴΣ 
findest du ständig Ausreden, um nicht anzupacken. Lerne von Jesus. Er sorgte sogar am Kreuz für 
ǎŜƛƴŜ aǳǘǘŜǊΦέ) 

Der Heilige Geist hilft also, den Müll in unserem Herzen ς die Sünde zu erkennen. Was macht er 
als nächstes? (2. Er zeigt uns, wie wir diesen Müll loswerden, d.h. wie wir die Sünde überwinden 
können. Hefte folgenden Satz an das Plakat: α=> Sünde zu überwindenάΦϝύ 

Wie können wir die Sünde überwinden? Denkt an die Lektion von letzter Woche. (Zeige auf die 
Leiter, die du letzte Woche an die Tafel gezeichnet hast. Jesus hilft uns zu überwinden. Er ist die 
Verbindung zwischen Himmel und Erde.) Der Heilige Geist gibt also Zeugnis von IHM, wie es der 
Merkvers sagt: αWenn aber der Tröster kommen wird, den ich euch senden werde vom Vater, der 
Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht, der wird Zeugnis geben von mirΦά όWƻƘ мрΣнсύ 

Der Heilige Geist lenkt unseren Blick auf Jesus. Merkt ihr, wie wichtig der Heilige Geist ist? Ohne 
ihn können wir die Sünde nicht erkennen. (Zeige auf die Vase mit dem Unrat.) Er zeigt uns aber nicht 
nur unsere Sünde, sondern auch den Weg (zeige auf die Tafel mit der Leiter), wie wir den Müll 
loswerden (zeige auf die Vase mit Blumen) und wie wir ein befreites Leben führen können. 

Wŀǎ ƛǎǘ ŀƭǎ ƴŅŎƘǎǘŜǎ ƴǀǘƛƎΚ [ŜǎŜƴ ǿƛǊ 9ǇƘ оΣмсΥ αdass er euch Kraft gebe nach dem 
Reichtum seiner Herrlichkeit, stark zu werden durch seinen Geist an dem inwendigen 

MenschenάΦ 3. Was werden wir durch seinen Geist? (Stark. Hefte folgende Satz an das PlakatΥ αim 
Glauben stark zu seinά, d.h. er hilft uns, dass wir nicht zulassen, dass der Müll wieder reinkommt, 
dass nicht der Stolz, die Eitelkeit usw. unsere Taten bestimmen, sondern er hilft uns, dass unser 
Leben duftenden Blumen gleicht.  

4. Dann kann die Frucht des Geistes in uns reifen. (Füge dem Plakat hinzu: αgute Frucht zu 
bringenά ς Fertiges Tafelbild siehe am Ende dieser Betrachtung.) 

Wie heißt die Frucht des Geistes? (Liebe, Freude ... ς zeige das Bild mit der Weintraube ς siehe 
am Ende dieser Betrachtung.) Dann sind wir nicht mehr stolz, sondern demütig; nicht eitel sondern 
schlicht; nicht ungehorsam, sondern gehorsam und nicht bequem oder faul, sondern fleißig usw.  

An wem konnte man diese Frucht am besten erkennen? Wer hat nie eine faule Frucht 
getragen? Jesus! Jesus führte als Mensch auf Erden ein tadelloses Leben.  

Wie konnte er ein sündloses Leben führen? War der Heilige Geist auch daran beteiligt? 

Welche Begebenheiten fallen euch im Zusammenhang mit Jesus und dem Heiligen Geist ein 
(Sonntagabschnitt)? 

(Jesus wurde durch die Kraft des Heiligen Geistes gezeugt ς Mt 1,18-20. 
Bei seiner Taufe bestätigte der Heilige Geist Jesus als den Sohn Gottes ς Mk 1,9-11.  
Nach seiner Taufe wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt, um sich auf seine Lebensaufgabe 

vorzubereiten und Satans Versuchung zu widerstehen ς Mt 4,1.) 
Dass Jesus vom Heiligen Geist erfüllt sein würde, hatte der Prophet Jesaja in Jes 61,1 bereits 400 

Jahre vor seiner Geburt vorhergesagt. Lesen wir gemeinsam diesen Text. Jesus selbst bezog 
diese Weissagung in Lk 4,16-21 auf sich.  

Die bösen Geister hat Jesus durch den Geist Gottes ausgetrieben ς Mt 12,28.) 



40 

D.h. Jesu ganzes Leben war mit dem Heiligen Geist erfüllt ς und was für ein wunderbares Leben 
hat er geführt! 

Was versprach Jesus uns, bevor er zum Himmel auffuhr? (Seinen Geist zu senden. Apg 1,8)  

Als die Jünger den Heiligen Geist empfangen hatten, wurden sie ganz verändert. Was taten sie 
nach der Ausgießung des Heiligen Geistes?  

(Sie redeten in anderen Sprachen  
sie heilten  
sie versorgten die Armen, 
sie predigten mit großem Mut, sodass alle staunten.  
Aus einem verleugnenden Petrus war ein mutiger Petrus geworden. Nachdem er mit dem Heiligen 

Geist erfüllt war, war er bereit lieber ins Gefängnis zu gehen, als seinen Herrn zu verleugnen.) 
Petrus hatte also durch den Heiligen Geist den Unrat in seinem Leben erkannt und mit Gottes 

Hilfe beseitigt. Was für ein Unterschied war in seinem Leben nun zu erkennen! 

Wann haben die Jünger eigentlich den Heiligen Geist bekommen? Was taten sie die Tage, 
bevor der Heilige Geist ausgegossen wurde? [ŜǎŜƴ ǿƛǊ !ǇƎ мΣмпΥ αDiese alle waren stets 
beieinander einmütig im Gebet samt den Frauen und Maria, der Mutter Jesu, und seinen 

Brüdern.ά 
 Das Gebet ist also der Schlüssel, um den Heiligen Geist zu empfangen. Von Jesus wissen wir, dass 

er sehr viel gebetet hat. Wenn wir möchten, dass der Heilige Geist uns führt, wie er Jesus geführt hat, 
als er als Mensch auf Erden lebte, müssen wir Jesus bitten, uns den Heiligen Geist zu schenken, denn 
nur er kann uns in alle Wahrheit leiten (Joh 16,13). 

Wie leitet er uns aber in alle Wahrheit? (Durch das Wort Gottes.) Ihr wisst ja, wer die Bibel 
inspiriert hat ς der Heilige Geist. Und wer könnte uns besser helfen, sie zu verstehen, als er? 
Allerdings müssen wir uns für das Bibelstudium Zeit nehmen. 

Dieses Zuhören und mit Jesus reden kann man mit einem Stecker in der Steckdose vergleichen. 
(Montagabschnitt ς zeige einen Stecker ς dadurch werden sich die Kinder das Beispiel besser merken 

können.) Warum? (Wie ein Elektroherd z.B. nichts taugt, wenn der Stecker nicht in der Steckdose 
steckt, also am Strom angeschlossen ist, so werden auch wir keine Frucht bringen, wenn wir nicht mit 
Jesus verbunden sind.) 

Der Heilige Geist hilft uns die Sünde zu erkennen; er zeigt uns den Weg aus der Sünde; er hilft uns 

stark zu sein; gute Frucht zu bringen (zeige auf das Plakat). 5. Welche besondere Aufgabe hat er 
noch? Womit beschenkt er die Nachfolger Jesu? (Donnerstagabschnitt ς mit Gaben; Füge diesen Satz 
dem Plakat hinzuΥ α5ŜǊ IŜƛƭƛƎŜ DŜƛǎǘ ǘŜƛƭǘ DŀōŜƴ ŀǳǎΦά) 

Welche Gaben fallen euch ein? (1. Kor 12,7-11.28-31: Sprachengabe; Gabe der Prophetie; zu 
lehren, zu leiten, ein Hirte zu sein ς Eph 4,11.) 

Wofür gibt er uns Gaben? (Um andere durch den Einsatz unserer Gaben zu segnen.) 

Was tut ein Mensch, der die Gabe eines Hirten hat? (Er sorgt sich um seine Schafe, sucht sie, 
wenn sie sich verirrt haben, führt sie zu frischer Weide und zum Wasser, d.h. ein Hirte kümmert sich 
um die Menschen, die vielleicht Sorgen haben, schreibt ihnen eine Karte, tröstet sie, erfreut sie, z.B. 
in der Gemeinde mit einem Instrumentalstück  - je nachdem, welche Gaben wir haben.) 

Welche Gaben hast du? (Achtung: Diese und nächste Frage einschließlich folgender Idee nur 
ausführen, wenn es die Zeit erlaubt, da dies nicht das Ziel der Lektion ist. Idee: Vielleicht möchten 
sich jeweils zwei Kinder untereinander austauschen welche, Gabe sein Gegenüber hat. JEDER hat 
zumindest eine Gabe erhalten.) 

Setzt ihr die Gaben, die ihr von Gott bekommen habt, auch ein?  

Können wir wider den Heiligen Geist auch sündigen? Wie denn? (Wenn er uns deutlich 
macht, dass wir sündigen, wir aber nicht darauf reagieren. Er ermahnt uns immer und immer wieder, 
aber wir gehorchen einfach nicht. Und eines Tages hören wir seine Stimme nicht mehr.)  

Können wir dann nicht um Vergebung bitten? (Wie denn, wenn wir ihn nicht mehr hören?) Das 
ist nämlich die Sünde gegen den Heiligen Geist, die nicht vergeben wird. Solange wir das Bedürfnis 
haben, um Vergebung zu bitten, können wir wissen, dass wir nicht gegen den Heiligen Geist 
gesündigt haben.  

Ellen White schreibt: (Lies die unterstrichenen Sätze.) 
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αbƛŜƳŀƴŘ ǾŜǊƘŅǊǘŜǘ ǎƻ ǎŜƘǊ ǿƛŜ Ŝƛƴ aŜƴǎŎƘΣ ŘŜǊ ŘƛŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ŘŜǊ DƴŀŘŜ ƳƛǎǎŀŎƘǘŜǘ ǳƴŘ ƛhrem Geiste trotzt. Das verbreitetste 
Merkmal der Sünde gegen den Heiligen Geist ist die beharrliche Missachtung der Aufforderung des 
Himmels zur Buße. In dem gleichen Maße, wie Christus verworfen wird, wird die Erlösung abgelehnt und vollzieht sich die Sünde 

gegen den Heiligen Geist. 
Das jüdische Volk verwarf Christus und beging damit die unvergebbare Sünde. Wenn wir der Einladung der göttlichen Gnade widerstreben, 
können wir demselben Irrtum verfallen. Wir beleidigen den Lebensfürsten und bereiten ihm vor Satans Schule und vor den himmlischen 
Mächten Schande, wenn wir uns sträuben, auf seine bevollmächtigten Boten zu hören, sondern stattdessen den Handlangern Satans unser 
Ohr leihen, welche die Seele von Christus fortziehen. Solange sich jemand so verhält, gibt es für ihn weder Hoffnung noch Vergebung. 
Schließlich erstirbt in ihm jedes Verlangen, mit Gott versöhnt zu sein.έ ό[WΦомрύ 

Lasst uns also um den Heiligen Geist bitten, dass er uns hilft die Sünde zu erkennen, sie zu 
überwinden, stark zu sein, ihr zu widerstehen, gute Frucht zu bringen und uns mit Gaben/Talenten zu 
beschenken, die wir zum Wohle anderer einsetzen ς zeige auf das Plakat).  
9Ǌ ǿƛǊŘ ǳƴǎ ƘŜƭŦŜƴ ƎŀƴȊ ŜƴƎ Ƴƛǘ WŜǎǳǎ Ȋǳ ƭŜōŜƴ ǳƴŘ Řŀǎ ǿƛǊŘ ǳƴǎ ǾŜǊŅƴŘŜǊƴΣ ŘŜƴƴ α5ǳǊŎƘ 

Anschauen werden wir verwandŜƭǘΦέ όttΦсфύ ²ƛǊ ǿŜǊŘŜƴ ŀǳŎƘ ŘƛŜ CǊǳŎƘǘ ōǊƛƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ŜǊ ōǊŀŎƘǘŜΣ ŀƭǎ 
er auf Erden lebte. (Zeige auf die Weintraube. Schließe mit einer Gebetsgemeinschaft ab.) 
 
ϝα5ƛŜ !ǳŦƎŀōŜ ŘŜǎ IŜƛƭƛƎŜƴ DŜƛǎǘŜǎ ǳƳǊŜƛǖǘ /ƘǊƛǎǘǳǎ ŘŜǳǘƭƛŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƴ ²ƻǊǘŜƴΥ Ψ²Ŝƴƴ ŘŜǊǎŜƭōŜ 
kommt, wird er der Welt die Augen auftun über die Sünde und über die Gerechtigkeit und über das 
GerichtΦΩ όWƻƘŀƴƴŜǎ мсΣуύ 5ŜǊ Heilige Geist überführt von der Sünde. Wenn der Sünder sich dem 
belebenden Einfluss des Geistes öffnet, wird er zur Umkehr bewegt, und ihm wird bewusst, wie 
ǿƛŎƘǘƛƎ Ŝǎ ƛǎǘΣ ŘŜƴ ƎǀǘǘƭƛŎƘŜƴ CƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ Ȋǳ ƎŜƘƻǊŎƘŜƴΦέ (WA.53)   
 

Für dieses Plakat brauchst du nicht unbedingt vorgefertigte Sätze, um damit das Plakat zu 
erstellen. Du kannst die Punkte auch nach und nach an die Flipchart schreiben oder auf die Rückseite 
eines Tapetenrestes.   
 
Fertiges Tafelbild: 

Der Heilige Geist hilft uns: Sünde zu erkennen. 
Sünde zu überwinden. 
im Glauben stark zu sein 

  gute Frucht zu bringen. 
Der Heilige Geist   teilt Gaben aus. 

     
 

Vielleicht möchtest du einige Gedanken aus einer älteren Ausarbeitung dieser Betrachtung 
einfließen lassen ς siehe S. 118.  
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Tafelbild  
 

Der Heilige Geist hilft uns: 

 

Ĕ Sünde zu erkennen. 
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Ĕ Sünde zu überwinden. 

 

Ĕ im Glauben stark zu sein. 
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Ĕ gute Frucht zu bringen. 

 
Ĕ Der Heilige Geist teilt 

Gaben aus. 
 
 



45 

  



46 

6. Betrachtung : Die Schöpfung  
 

(Du kannst mit der Idee aus der Einführung im Helferheft einsteigen oder aber mit folgenden 
Gedanken:) Vielleicht kann jemand erraten, von welchem Vogel ich gerade spreche. Ich bin so groß 
wie eine Taube und fliegen kann ich auch. Mein Nacken ist schwarz wie ein Ofenrohr ς auch Scheitel, 
Mantel und Rücken glänzen schwarz. Aber mein Schöpfer hat obenauf alles wunderschön umrahmt. 
Meine Federn schimmern goldgrün.  

Wisst ist ihr schon, wer ich bin? (Goldregenpfeifer ς zeige das Bild am Ende der Betrachtung) 

Nach dem Ausbrüten können diese Vögel ziemlich schnell fliegen, aber beim Laufen haben sie einen 
richtigen Schaukelgang. Nach dem Ausschlüpfen fressen sie sich richtig dick und fett. In kurzer Zeit 
nehmen sie um mehr als die Hälfte ihres Körpergewichts zu. Stellt euch das einmal bei euch vor. 
Wenn ein Erwachsener z.B. 60 oder 70 kg wiegt, würde er in kurzer Zeit 95 - 110 kg wiegen.  

Könnt ihr euch vorstellen, warum die Goldregenpfeifer so viel fressen? Der liebe Gott hat sie so 
programmiert, dass sie nach dem Schlüpfen in Alaska nach Hawaii fliegen. Damit sie das aber auch 
schaffen, brauchen sie dieses zusätzliche Körpergewicht als notwendigen Treibstoff für die Flugreise. 
Das sind 4500 km. Auf der ganzen Strecke können sie sich nicht ein einziges Mal ausruhen, denn 
unterwegs gibt es keine Insel ς kein trockenes Fleckchen. Schwimmen können sie auch nicht.  

Sie fliegen 88 Stunden ς also drei Tage und vier Nächte lang ununterbrochen über das offene 
Meer. Die Wissenschaftler haben ausgerechnet, dass sie dabei die Flügel 250 000 mal auf- und 
abbewegen. Stelle dir einmal vor, du müsstest eine Viertelmillion Liegestützen machen ς das wäre 
ein angemessener Vergleich.  

Die Wissenschaftler zerbrechen sich den Kopf darüber, wie diese Vögel ihren Flugkurs bestimmen 
können, wenn sie beim Fliegen von Stürmen abgetrieben werden. Sie fliegen durch Nebel, Regen und 
kommen immer ans Ziel. Und selbst wenn die Wissenschaft das herausfinden würde, wissen sie 
immer noch nicht, wie diese staunenswerten Fähigkeiten entstanden sind.  

Lasst uns einmal gemeinsam überlegen: Ist es Zufall, dass diese Vögel 70 Gramm Fett anfressen, 
um bis Hawaii zu kommen? Ist es Zufall, dass sie immer wissen, welche Richtung sie fliegen müssen? 
Ist es Zufall, dass sie diese kleine Insel in Hawaii finden, die sie vorher noch nie angeflogen sind? 

Übrigens, wenn die Vögel diese 4500 km fliegen, beträgt ihre Fluggeschwindigkeit etwa 51 
Stundenkilometer. Inzwischen haben die Wissenschaftler herausgefunden, dass das die ideale 
Geschwindigkeit ist. Fliegen sie langsamer, verbrauchen sie einen zu großen Treibstoffanteil, fliegen 
sie schneller, würden sie zu viel Energie zum Überwinden der Luftreibung verschwenden. Der Vogel 
muss mit diesen 70 Gramm Fett ans Ziel kommen und das auch noch bei gelegentlichem Gegenwind. 
Die Wissenschaftler haben auch ausgerechnet, wie viel Gewicht die Vögel pro Stunde verlieren und 
haben festgestellt, dass sie ƴŀŎƘ тн CƭǳƎǎǘǳƴŘŜƴ ƪŜƛƴ α¢ǊŜƛōŦŜǘǘά ƳŜƘǊ ǸōǊƛƎ ƘŀōŜƴΦ {ƛŜ ƳǸssten 800 
km vor dem Ziel ins Meer stürzen.  

Wisst ihr, wie der liebe Gott dieses Problem gelöst hat? Die Vögel fliegen immer in Gemeinschaft 
mit anderen und sie ordnen sich in Keilformation an. Dadurch brauchen sie weniger Energie. 
Natürlich braucht der Vordermann mehr als die anderen, deshalb wechseln sie sich ab. So hat jeder 
Vogel, am Ziel angelangt, sogar ein paar Gramm Fett übrig. (DŜŘŀƴƪŜƴ ŀǳǎ ŘŜƳ .ǳŎƘ αWenn Tiere 
reden könntenά, S. 105) Soll das durch Zufall entstanden sein?  

Wer hat Himmel und Erde eigentlich gemacht ς der Vater, der Sohn, der Heilige Geist? (Alle 
drei ς siehe Hebr 1,2 und 1. Mose 1,2) 

Aus welcher Materie hat Gott die Erde geschaffen? Welche Antwort finden wir in Ps 33,6 auf 
diese Frage? (Merkvers: αDer Himmel ist durch das Wort des Herrn gemacht und all sein Heer durch 
den Hauch seines MundesΦά Gott brauchte keine vorhandene Materie. Er sprach und es geschah.)   

Lesen wir dazu Ps 33,9Υ αDenn wenn er spricht, so geschieht's; wenn er gebietet, so steht's 
da.ά Dƻǘǘ spricht und es geschieht.  

In Hiob 26,7.8 wird Gottes Allmacht sehr schön beschrieben. Lasst uns auch diese 
Texte einmal lesen (Schlachter: αEr spannt den Norden aus über der Leere und hängt 
die Erde über dem Nichts auf. Er bindet die Wasser in seinen Wolken zusammen, und das Gewölk 
(Luther: die Wolken) zerreißt nicht unter ihrem Gewicht.ά   
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²ƛŜ ƛǎǘ ŘƛŜ !ǳǎǎŀƎŜ Ȋǳ ǾŜǊǎǘŜƘŜƴΥ αΧ ƘŅƴƎǘ ŘƛŜ 9ǊŘŜ ǸōŜǊ ŘŜƳ bƛŎƘǘǎ ŀǳŦΦάΚ ό5ƛŜ 9ǊŘŜ ist wie ein 
Ball, der am Himmel um sich selber kreist und auch einmal im Jahr um die Sonne reist. Sie hängt nicht 
an Seilen und steht auch nicht auf irgendwelchen Säulen.) Und wenn wir das Meer betrachten, so hat 
Gott das Meer von der Erde so getrennt, dass das Wasser nicht aus den Ufern tritt. Die Wolken 
enthalten Wasser und fallen nicht einfach auf die Erde. Unglaublich!  

Lasst uns einmal wiederholen, was Gott an den einzelnen Schöpfungstagen geschaffen hat: 

Was schuf ER am ersten Tag? (Tafel: 1. Tag => Das Licht ς 1. Mose 1,5 ς siehe fertiges 
Tafelbild am Ende dieser Betrachtung.) 

Was schuf Gott am zweiten Tag? (Die Feste/den Himmel ς V.8; Tafel: den Himmel)

Was schuf er am dritten Tag? (Die Erde, auf der Gras, Bäume, Früchte usw. wuchsen. Auch 
das Meer schuf er ς V. 9-13; Tafel: Erde und Meer)  

Am vierten Tag? (Tafel: Sonne, Mond und Sterne ς V.14-19) 

Am fünften Tag? (Tafel: Fische und Vögel ς V.20-23) 

Am sechsten Tag? (Tafel: Tiere und den Menschen ς V.24-31) 

Wie hat Gott den Menschen gemacht? 9Ǌ ǎŀƎǘŜΥ α{Ŝƛ Ŝƛƴ aŜƴǎŎƘΗά ǳƴŘ ŘŜǊ aŜƴǎŎƘ 
stand da, oder? (Nein, Er nahm einen Klumpen Erde und formte ihn so, dass er seinem eigenen Bild 
glich ς so ähnlich wie ein Bildhauer das heute tut. Dann blies Gott ihm den Odem des Lebens in seine 
Nase. Dadurch wurde der Mensch lebendiges Wesen.) 

Die Tiere haben auch Lebensodem in sich. Doch welcher wesentliche Unterschied besteht 
zwischen den Tieren und dem Menschen? (Der Mensch ist ein denkendes, intelligentes Wesen und 
kann Entscheidungen treffen im Gegensatz zu den Tieren.)  

Wie schuf er Eva? (Er versetzte Adam in einen Schlaf, entnahm eine Rippe aus seiner Seite und 
machte Eva daraus.)  

Wenn wir über das komplexe System des menschlichen Körpers nachdenken, kann man echt nur 
staunen. Wir sind allein schon vom Goldregenpfeifer fasziniert, um wie viel mehr dürfen wir über 
unseren Körper wundern. Wir könnten tagelang darüber nachdenken. Jede Zelle unseres Körpers ist 
abhängig von Gott; jeder Atemzug, jeder Herzschlag, jede Sinneswahrnehmung bezeugt die Liebe 
ǳƴŘ CǸǊǎƻǊƎŜ ŘŜǎ {ŎƘǀǇŦŜǊǎΦ αIn ihm leben, weben (handeln GN) und sind wirά (Apg 17,28) 

Deshalb bin ich auch überzeugt, dass wir nicht durch Zufall oder von einem Affen abstammen, 
sondern dass uns ein liebender Gott gemacht hat, der uns kennt, führt und trägt. Wir brauchen einen 
viel größeren Glauben, um die Evolution als wahr anzuerkennen, als einem allmächtigen Schöpfer 
der Bibel zu vertrauen. 

Womit beendete Gott die Schöpfungswoche? (Er ruhte am siebten Tage und segnete 
ihn. 2. Mose 2,2 Tafel: Segnete den Sabbat) 

Was bedeutet es, dass Gott den siebten Tag heiligte? (Er sonderte ihn für einen heiligen Zweck 
ab.) 

Wie sollten wir den Sabbat verbringen? (Gott hatte sein Werk beendet und verbrachte die Zeit 
in besonderer Weise mit dem Menschen. So sollen auch wir alle Arbeit, die wir normalerweise unter 
der Woche tun, am Sabbat beiseitelassen und diesen Tag in besonderer Gemeinschaft mit dem Vater 
verbringen.) 

Wer hat eurer Meinung nach uns den Sieben-Tage-Wochenrhythmus geschenkt? (Unsere 
Wocheneinteilung geht auf die Schöpfung zurück.  Sonntagabschnitt) 

Hinweis: Der Rhythmus der 7-Tage-Woche hat sich im Laufe der Zeit nicht verändert. Die Juden haben ihren eigenen Kalender, der sich 
in Tausenden von Jahren nicht geändert hat. !ǳŎƘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ¦ƳǎǘŜƭƭǳƴƎ ǾƻƳ αJulianischen Kalenderά auf den αGregorianischen Kalenderά 
hat sich am 7-Tage-Rhythmus nichts geändert. Auch gibt es aus naturwissenschaftlicher Sicht keinen Grund für eine 7-Tage-Woche. Sie ist 
nur durch den biblischen Schöpfungsbericht begründbar. 

Wenn wir über unseren Körper, unsere Erde, den Wochenrhythmus nachdenken, staunen wir. 
Doch die Erde ist nur ein winziges Teilchen in der großen Schöpfung Gottes. Unser Weltall ist so groß, 
dass wir es weder ausmessen noch uns vorstellen können. (Greife einige Gedanken vom 
Freitagabschnitt aus der Kinderlektion auf. Zeige einige Bilder von der Milchstraße.) 

Woran können wir die Schöpferkraft Gottes ca. 4000 Jahre nach der Schöpfung erkennen?  

Bei welchen Gelegenheiten hat Jesus seine schöpferische Allmacht im NTς 4000 Jahre nachdem 
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Gott die Erde geschaffen hat ς offenbart? (Beispiele: Er half dem Stummen zu sprechen. αAls diese nun 

hinausgegangen waren, siehe, da brachten sie zu ihm einen Menschen, der war stumm und besessen. Als aber der böse Geist ausgetrieben 
war, redete der Stumme. Und das Volk verwunderte sich und sprach: So etwas ist noch nie in Israel gesehen wordenΦά aǘ фΣонΦооύ 

Er heilte den Aussätzigen. αUnd siehe, ein Aussätziger kam heran und fiel vor ihm nieder und sprach: Herr, wenn du willst, 

kannst du mich reinigen Und Jesus streckte die Hand aus, rührte ihn an und sprach: Ich will´s tun; sei rein! Und sogleich wurde er von seinem 
Aussatz reinΦά όaǘ уΣнΦоύ 

Er gab den Toten das Leben zurück. Denken wir an die Auferweckung Lazarus. Jesus rief: 
αLazarus, komm herausΗά und Lazarus wurde lebendig und kam heraus (Joh 11,14-45. Er sprach und 
es geschah wie bei der Schöpfung auch.  Die Jairustochter ς αJesus ergriff das Kind bei der Hand und 
ǎǇǊŀŎƘ Ȋǳ ƛƘƳΥ Χ Mädchen, ich sage dir, steh auf! Und sogleich stand das Mädchen auf und ging 
umher; es war aber zwölf Jahre altά (Mk  5,40-42); die Auferweckung des Jünglings zu Nain ς 
αJüngling, ich sage dir, steh auf! Und der Tote richtete sich auf und fing an zu reden, und Jesus gab ihn 
seiner Mutter.ά (Lk 7,11-17) 

Gottes schöpferische Macht zeigt sich nicht nur in der Schöpfung, sondern auch in der Erlösung 
und Erneuerung des Menschen. Gott verändert das Herz (Jes 44,21-28; Ps 51,10). αWir sind sein WerkάΣ ǎŀƎǘ tŀǳƭǳǎΣ 

αgeschaffen in Christus Jesus zu guten WerkenΦά αDarum, wenn jemand in Christus ist, so ist er eine neue Schöpfungά (2. Ko 6,17 EB) 
(Vielleicht kennst du jemanden, der durch Christus eine neue Schöpfung geworden ist. Erzähle 

den Kindern davon. Oder aber berichte, wie Jesus dich in bestimmten Lebensbereichen erneuert hat. 
Hier eine Begebenheit:) Kennt jemand von euch M.R.? Sie war vor einigen Jahren aus der Gemeinde 
ausgetreten und hatte ihre Beziehung zu Gott beendet. Doch die Jahre, in denen sie sich von Gott 
getrennt hatte, erlebte sie, dass das Leben ohne Gott verlorene Zeit ist. Sie fand das, was sie ohne 
Gott finden wollte, nicht ς im Gegenteil, sie wurde immer unglücklicher.  

Deshalb wollte sie ihr Leben wieder mit Gott gestalten. Nachdem sie aber nicht erkannt werden 
wollte, ging sie den ersten Sabbat nicht in ihre Heimatgemeinde. Auch am darauffolgenden Sabbat 
besuchte sie wieder eine ihr unbekannte Gemeinde. In dieser zweiten Gemeinde lief die 
Sabbatschule an diesem Sabbat wohl nicht so gut, auch waren kaum Geschwister anwesend. Plötzlich 
kam eine Schwester ganz aufgeregt auf sie zu und fragte, ob sie nicht in die Gemeinde Χ όƛƘǊŜ 
Heimatgemeinde) mitgehen wolle, hier würden besondere Vorträge stattfinden. Damit war sie 
einverstanden und so kam sie wieder in unsere Gemeinde und hörte genau die Predigt, die für sie 
wichtig war ς der Heiligtumsdienst ς wichtig für unsere Errettung. Das sprach sie sehr an. Außerdem 
wurde sie von so vielen Geschwistern in ihrer Muttergemeinde herzlich begrüßt und so bekam sie 
Mut, wieder neu zu beginnen und regelmäßig den Gottesdienst zu besuchen. Ist das nicht 
wunderbar? Gott führte sie durch seinen Geist zum richtigen Zeitpunkt auf ganz besondere Weise zur 
richtigen Botschaft in ihre Heimatgemeinde zurück ς Zufall? Ganz sicher nicht! 

Was machte sie nun? Sie räumte ihre Bücher weg, die ihr bis jetzt lieb gewesen waren, setzte 
völlig neue Prioritäten, pflegte Freundschaften mit Gläubigen, die Ernährung spielte wieder eine 
Rolle usw. Gott hat aus ihr einen neuen Menschen gemacht. Dieselbe Kraft, durch die Galaxien ihre 
Bahnen durch das Weltall ziehen, setzt Gott ein, um tiefgefallene Sünder aufs Neue nach seinem Bild 
zu gestalten.  

Diese erlösende, wiederherstellende Kraft ist aber nicht nur darauf beschränkt, Leben zu 
verändern, sie wird nach dem Endgericht eine herrliche Neuschöpfung hervorbringen, einen neuen 
Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheißung (Jes 65,17-19; Offb 21,22). 

Gott hat Himmel und Erde gemacht und alles, was darinnen ist. Er segnete den Sabbat. Er schuf 
das ganze Universum. Er hat seine schöpferische Macht auch gezeigt als er auf Erden lebte und er 
verändert Menschen. Dieses Wunder will er heute an dir und mir tun. (Schließe mit einer 
Gebetsgemeinschaft ab.) 
 
Fertiges Tafelbild: 

1. Tag => Das Licht 
2. Tag => Den Himmel 
3. Tag => Erde und Meer 
4. Tag => Sonne, Mond und Sterne 
5. Tag => Fische und Vögel 
6. Tag => Tiere und Menschen 
7. Tag => Segnete den Sabbat 
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Tafelbild  
 

1. Tag Č Das Licht 

  
2. Tag Č Den Himmel 
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3. Tag Č Erde und Meer 

  
4. Tag Č 

Sonne, Mond 
und Sterne 
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5. Tag Č 
Fische und 
Vögel 

  
6. Tag Č 

Tiere und 
Menschen 
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7. Tag Č 
Segnete den 
Sabbat 

  
  

 
  



54 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
     Public domain 



55 

7. Betrachtung : Das Wesen des Menschen 

Was meint ihr, funktioniert der Mensch wie ein Computer oder wie der Programmierer eines 
Computers? 

Wir wissen ja, dass wir mit dem Computer z.B. Baupläne erstellen, Buchführung und komplizierte 

mathematische Rechnungen und vieles mehr durchführen können. Aber wäre der Computer dazu 
in der Lage, wenn der Programmierer nicht das entsprechende Programm dafür programmiert hätte? 

Der Computer kann zwar sehr viele Dinge und dennoch macht er nur das, was der Mensch ihm 
eingibt. Er kann nicht selbstständig denken. Den Menschen aber hat Gott so wunderbar geschaffen, 
dass er fähig ist, Entscheidungen zu treffen, zu planen, Probleme zu lösen und Dinge zu entwerfen. 
Dadurch ist er auch in der Lage Wolkenkratzer zu bauen, Computer zu programmieren, ja sogar 
Raumsonden zum Mond zu senden. Der Mensch ist das einzig geschaffene Wesen auf dieser Erde, 
das das kann.  

Gott hat ihn nach seinem Bilde geschaffen. Der Mensch sollte nach seiner äußeren Erscheinung 
und seinem Charakter das Bild Gottes in sich tragen.*  

Der Mensch besteht aus Seele, Leib und Geist (Sonntagabschnitt ς Schreibe an die Tafel: 
αSeele, Leib und Geistά). 

Was ist mit Leib gemeint? (Der Körper ς Tafel: Zeichne unter αLeibά einen Pfeil und 
ǎŎƘǊŜƛōŜ αYǀǊǇŜǊά ŘŀǊǳƴǘŜǊ ς siehe fertiges Tafelbild am Ende dieser Betrachtung.) 

Was ist mit Geist gemeint? (Denkvermögen ς Kol 2,5. Ich sehe im Geiste ..., d.h. ich 
denke. TafelΥ ½ŜƛŎƘƴŜ ǳƴǘŜǊ αGeistά ŜƛƴŜƴ tŦŜƛƭ ǳƴŘ ǎŎƘǊŜƛōŜ αDenkvermögenά ŘŀǊǳƴǘŜǊΦύ  

Was ist mit Seele gemeint? (Gemüt, d.h. Gefühle, Wünsche. ς Joh 12,27. Es tut mir in 
der Seele weh, d.h. meine Gefühle werden hier angesprochen.  Tafel: Schreibe unter 

α{ŜŜƭŜά ς αDŜƳǸǘΣ d.h. Gefühle, Wünsche.) 
Der Körper, das Denken und das Gefühl sind wichtig, um richtig zu funktionieren. Adam und Eva 

hatten einen vollkommenen Körper. Sie kannten die Sünde nicht. Wie würdet ihr das Denken und 
die Gefühle von Adam und Eva beschreiben? (Plakat: αVor dem Sündenfall war das Wesen des 
Menschen rein, wahrhaftig, liebenswert, gerechtά ς Phil 4,8.) Sie hatten nie böse Gedanken. Nie 
hätten sie einander angelogen, nie die Schuld auf den anderen geschoben.  

Ja, Gott hat den Menschen so vollkommen und wunderbar geschaffen, damit er wie ER handeln 
und entscheiden kann. Der Mensch hat nämlich die Fähigkeit zu überlegen, welchen Weg 
er gehen möchte (zeichne zwei Wege an die Tafel). Allerdings hat er ihn niedriger gemacht 

als wen? Was sagt der Merkvers? (Du hast ihn wenig niedriger gemacht als Gott, mit Ehre und 
Herrlichkeit hast du ihn gekrönt. Du hast ihn zum Herrn gemacht über deiner Hände Werk, alles hast 
du unter seine Füße getan.έ Psalm 8,6.7) 

In welcher Beziehung ist der Mensch niedriger als Gott? (Er ist nicht allmächtig und allwissend. 
Gott ist der Schöpfer, der Mensch aber ist das Geschöpf.) 

Gott gab den ersten Menschen auch ein vollkommenes und wunderschönes Zuhause. Wie 
würdet ihr dieses Heim beschreiben? (Die Natur war wunderschön; das beste Obst stand ihnen zur 
Verfügung; Tiere waren zahm und waren in großer Vielfalt vorhanden.) 

Welche Aufgaben gab Gott Adam und Eva? (Den Garten zu bebauen und zu bewahren.) Es 
muss wirklich schön gewesen sein in diesem Garten zu arbeiten, in dem es kein Unkraut, keine 
Schädlinge und keine Hitze gab ... wie im Paradies eben. 

Gott hatte Adam und Eva wirklich reich beschenkt, nur etwas hatte er dem Menschen 

vorenthalten. Was war das? (Von dem einen Baum sollten sie nicht essen. Hier sollten sie eine 
wichtige Entscheidung treffen. Zeige auf die Weggabelung, die du an die Tafel gezeichnet hast.) 

Warum war das keine schwere Prüfung? (Weil ja unglaublich viele Bäume im Garten Eden 
standen. Sie hatten die Frucht von dem EINEN Baum gar nicht nötig.) 

Warum nahm Eva, danach auch Adam dennoch von dieser Frucht? (Weil sie der Schlange mehr 
vertrauten als Gott.) Stellt euch das einmal vor: Gott hatte ihnen diesen wunderschönen Garten 
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geschenkt, besuchte sie immer wieder ς sie freuten sich über die Gemeinschaft mit ihm und 
trotzdem fiel Eva auf Satans Intrige herein. Sie gehorchte einem Geschöpf statt dem Schöpfer.  

Was war für Eva so verlockend bei dieser Versuchung? Womit hatte Satan sie betrogen? (Er 
stellte ihnen in Aussicht klüger zu werden und zu wissen, was Gut und Böse ist, ja so zu sein wie Gott. 
!ǳǖŜǊŘŜƳ ƘŀǘǘŜ ŜǊ ƛƘƴŜƴ ǾŜǊǎǇǊƻŎƘŜƴΥ αIhr werdet keineswegs des Todes sterbenά.) 

Hatte Satan recht mit dem, was er sagte? (Teilweise) Satan vermischt immer Wahrheit mit 
Lüge, doch 50% Wahrheit = 100% Lüge. Sogar 97% Wasser und 3% Gift, vergiftet den ganzen 
Menschen. 

Sie erfuhren tatsächlich, was Gut und Böse ist. Aber was hatten sie davon? (Leid, Kummer, 
Tod). Hätten sie das Böse am besten nie kennengelernt, denn nun veränderte sich das Wesen des 
Menschen.  

Was sagte Adam zu Gott, als Er ŦǊŀƎǘŜΥ αHast du nicht gegessen von dem Baum, von dem ich dir 
gebot, du solltest nicht davon essenΚέ όαDas Weib, das du mir zugesellt hast, gab mir von dem Baum, 
und ich aßΦέ - 1. Mose 3,11.12) 

Stimmte das? Natürlich, aber er hätte die Frucht von Eva nicht nehmen müssen (zeige auf die 
Weggabelung, die du gezeichnet hast). Es war seine Entscheidung. Er konnte nicht andere für seine 
Entscheidung verantwortlich machen. Aber er schob seine Schuld auf Eva, eigentlich sogar auf Gott ς 
αdas Weib, das DU mir zur Seite gestellt hast.ά Ist das nicht unglaublich? Aber machen die Menschen 
Ŝǎ ƘŜǳǘŜ ƴƛŎƘǘ ƎŜƴŀǳǎƻΚ ²Ŝƴƴ ƛǊƎŜƴŘǿƻ ŜƛƴŜ bŀǘǳǊƪŀǘŀǎǘǊƻǇƘŜ ŀǳǎōǊƛŎƘǘΣ ŦǊŀƎŜƴ ǎƛŜ ǎƛŎƘΥ α²ƻ ƛǎǘ 
DƻǘǘΚέ {ƛŜ ǎǳŎƘŜƴ ƛƴ Dƻǘǘ ŘŜƴ {ŎƘǳƭŘƛƎŜƴ ǳƴŘ ŘŜƴƪŜƴ ƴƛŎƘǘ ŘŀǊŀƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ {ǸƴŘŜ ŦǸǊ Řŀǎ ƎŀƴȊŜ 
Unglück verantwortlich ist. Ja, sie lehnen Gott und seinen Willen ab, beschuldigen dann aber Gott für 
die Katastrophe. 

²ŀǎ ŀƴǘǿƻǊǘŜǘŜ 9ǾŀΣ ŀƭǎ Dƻǘǘ ǎƛŜ ŦǊŀƎǘŜΥ αWarum hast du das getanΚέ όαDie Schlange betrog 
mich, so dass ich aß.έ - 1. Mose 3,13) 

Wir merken also, dass die Sünde das Wesen des Menschen veränderte. Der Mensch schob die 
Schuld auf andere. Er wurde:  Plakat: αNach dem Sündenfall wurde das Wesen des Menschen unrein, 
unehrlich, lieblos, ungerecht.ά) Gal 5,19-21. Dadurch wurde das Bild Gottes im Menschen zerstört. 
(Plakat: αDurch die Sünde Adams und Evas wurde das Bild Gottes im Menschen zerstört.ά) Die Sünde 
trennt den Menschen von Gott. Seine Gedanken, seine Gefühle und auch der Körper neigen zur 
Sünde (zeige auf die Tafel: α{ŜŜƭŜΣ [Ŝƛō ǳƴŘ DŜƛǎǘέ). Das ist wie bei einem Alkoholiker. Wenn er durch 
eine Entziehungskur vom Alkohol loskommt, wird er rückfällig, sobald er wieder einen Schluck 
Alkohol zu sich nimmt. Genauso ist es mit uns. Wir sind mit der Sünde infiziert und fallen immer 
wieder schnell in Sünde. 

Bedeutet es dann, dass wir gar nicht anders können, als zu sündigen? Natürlich nicht, wir 
können entscheiden, ob wir sündigen oder nicht. Lesen wir, was Johannes in seinem ersten 

Brief, im 5. Kapitel, Vers 18 dazu schreibt:  αWir wissen, dass, wer von Gott geboren ist, der sündigt 
nicht, sondern wer von Gott geboren ist, den bewahrt er, und der Böse tastet ihn nicht an.έ 5ΦƘΦ ŀƭǎƻΣ 
wenn wir Gottes Kinder sind ς wenn wir uns entschieden haben, den Weg mit Gott zu gehen (zeige 
auf die Weggabelung), werden wir zu einem neuen Leben geboren und Gott hilft uns den 
Versuchungen Satans zu widerstehen.  

Warum sündigen wir dann? 1Joh оΣс Ǝƛōǘ ǳƴǎ ŘƛŜ !ƴǘǿƻǊǘΥ αWer in ihm bleibt, der sündigt nicht; 
wer sündigt, der hat ihn nicht gesehen und nicht erkanntΦέ ²ŜǊ ǎǸƴŘƛƎǘ ƴƛŎƘǘΚ ²ŜǊ in ihm bleibt. 
Wenn wir mit eigener Kraft versuchen gut zu sein und nicht zu sündigen, klappt das natürlich nicht. 
Nur wer in Jesus bleibt, Seine Kraft in Anspruch nimmt, sündigt nicht. Stellt euch einmal vor, die 
Mama sagt z.B.: α.ƛǘǘŜ ǎŜǘȊŜ ŘƛŎƘ ƘŜǳǘŜ ƴƛŎƘǘ ŀƴ ŘŜƴ /ƻƳǇǳǘŜǊέΦ ²ŀƴƴ ǿǸǊŘŜ Ŝǎ ŜǳŎh leichter fallen, 
euch nicht dran zu setzen ς wenn sie sich den ganzen Tag in dem Zimmer aufhält, in dem der 
Computer steht, oder wenn sie den ganzen Tag außer Haus ist?  

So ist es auch mit Gott. Wenn wir mit ihm reden, also zu ihm beten und uns bewusst machen, 
dass er bei uns ist, werden wir den Versuchungen Satans wiederstehen können. In Jesu Nähe 
möchten wir nicht sündigen.  

Jesus kam also nicht nur, um für uns zu sterben, sondern um die Werke des Teufels (Hass, Zank, 
Lieblosigkeit, Ungerechtigkeit) in uns zu zerstören (1. Joh 3,8) 
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Manchmal verführt uns Satan über den Appetit. Was für Versuchungen könnten das sein? 
(Dass man ungesunde Nahrung zu sich nimmt oder sie übermäßig verzehrt. Das kann dazu führen, 
dass wir gereizt reagieren und den anderen verletzen. Das wiederum kann zu Streit führen.) 

Manchmal verführt er uns über die fünf Sinne, z.B. über die Augen. Wir sehen uns fragwürdige 
Filme an ... Sie können zu bösen Gedanken führen. Böse Gedanken wiederum können Gefühle wie 
Neid, Hass und Abneigung hervorrufen. Solche Gedanken und Gefühle schaden natürlich auch dem 
Körper. Es kann zu Kopf- oder Magenschmerzen kommen. 

Wir merken also, dass Leib, Seele und Geist zusammengehören. Jesus möchte uns 
wiederherstellen. Lasst uns lesen, was Paulus in Röm 5,19 schreibt: α5Ŝƴƴ ǿƛŜ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ 
Ungehorsam des einen Menschen die Vielen zu Sündern geworden sind, so werden auch 

durch den Gehorsam des Einen die Vielen zu GerechtenΦέύ Könnt ihr den Text noch einmal lesen und 
den Namen des einen, durch den wir zu Sünder geworden sind, (Adam) und den Namen dessen, der 
gehorsam war und durch den wir gerecht werden, einsetzen? (Jesus)  

Weil Adam gesündigt hat, neigen auch wir dazu zu sündigen. Doch Jesus kam, um sein Bild in uns 
ǿƛŜŘŜǊ ƘŜǊȊǳǎǘŜƭƭŜƴ όȊŜƛƎŜ ŀǳŦ ŘƛŜ α[ŜƛǘŜǊΣ ŘƛŜ Řǳ ƛƴ ŘŜǊ пΦ .ŜǘǊŀŎƘǘǳƴƎ ŀǳŦƎŜƳŀƭǘ Ƙŀǎǘ ς Röm 5,8). Er 
hat uns den Weg zurück zum Himmel vorbereitet und er möchte uns helfen, wieder rein, wahr, 
liebenswert, gerecht zu sein wie Adam war, bevor er sündigte. (Plakat: αDurch Jesus wird das Bild 
Gottes im Menschen wiederhergestellt.ά) Er möchte uns helfen, dass nicht die Sünde über uns, 
sondern wir über die Sünde herrschen.  

Wird er das Bild Gottes ς seine Güte, Liebe, Freude, Friede usw. ς in jedem Menschen 
wiederherstellen? (Er wird die Menschen IHM immer ähnlicher machen, die sich für IHN entscheiden 
ς das bedeutet, Gottes Bild im Menschen wieder herstellen.  

Was aber, wenn es trotzdem passiert, dass wir trotzdem wieder sündigen? Lesen wir 1. 
WƻƘ нΣмΥ αMeine Kinder, dies schreibe ich euch, damit ihr nicht sündigt. Und wenn jemand 

sündigt, so haben wir einen Fürsprecher bei dem Vater, Jesus Christus, der gerecht istΦέ WŜǎǳǎ ǾŜǊƎƛōǘ 
uns und möchte uns helfen diese Sünde zu überwinden. 

Paǳƭǳǎ ǎŎƘǊŜƛōǘ ƛƴ м¢ƘŜǎ рΣноΥ αEr aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch und 
bewahre euren Geist samt Seele und Leib unversehrt, untadelig für die Ankunft unseres Herrn Jesus 
ChristusΦέ 

Jesus möchte unser Denken, unsere Gefühle und unseren Körper auf den Tag vorbereiten, wenn 
er wiederkommt. Dann wird er auch die Natur (Bäume, Blumen, Früchte, Tiere) wieder erneuern und 
uns einen unsterblichen Körper schenken. (Schließe mit einer Gebetsgemeinschaft ab.) 
 
*έ5ŜǊ aŜƴǎŎƘ ǎƻƭƭǘŜ ƴŀŎƘ ǎŜƛƴŜǊ Ņǳǖeren Erscheinung und seinem Charakter das Bild Gottes an sich 
ǘǊŀƎŜƴΦ /ƘǊƛǎǘǳǎ ŀƭƭŜƛƴ ƛǎǘ ΨŘŀǎ 9ōŜƴōƛƭŘ ǎŜƛƴŜǎ ώDƻǘǘŜǎϐ ²ŜǎŜƴǎΩΣ όIŜōǊŅŜǊ мΣоύ ŘŜǊ aŜƴǎŎƘ ŀōŜǊ ǿǳǊŘŜ 
immerhin nach dem Bilde Gottes geschaffen. Sein Wesen war in Übereinstimmung mit dem Willen 
Gottes. Er vermochte göttliche Gedanken zu erfassen. Seine Empfindungen waren rein. Seine Triebe 
und Neigungen wurden von der Vernunft beherrscht. Er war heilig und glücklich als das Abbild Gottes, 
das dessen Willen völligen Gehorsam leistete.    
Als der Mensch aus der Hand seines Schöpfers hervorging, war er von hoher Gestalt und vollendetem 
Ebenmaß. Sein Gesicht hatte frische, gesunde Farbe und strahlte vor Lebensfreude. Eva war nur wenig 
kleiner und ebenfalls eine edle Erscheinung von besonderer Schönheit. Das sündlose Paar trug keine 
Kleidung. Ein Lichtgewand, wie es auch die Engel tragen, umgab sie, solange sie Gott gehorsam 
waren.έ  όttΦнмύ 
 
.ŜȊǸƎƭƛŎƘ α{ŜŜƭŜΣ [Ŝƛō ǳƴŘ DŜƛǎǘέ ǎƛƴŘ ǎŜƘǊ ǿƛŎƘǘƛƎŜ .ƛōŜƭǘŜȄǘŜ ǳƴŘ DŜŘŀƴƪŜƴ ŘŜƳ .ǳŎƘ α²ŀǎ 
!ŘǾŜƴǘƛǎǘŜƴ ƎƭŀǳōŜƴέ zu entnehmen. 
 

Vielleicht möchtest du einige Gedanken aus einer älteren Ausarbeitung dieser Betrachtung 
einfließen lassen ς siehe S. 120.  
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Tafelbild: 
 

Seele Leib Geist 
   

Gemüt 
d.h. Gefühle, Wünsche 

Der 
Körper 

Denk-
vermögen 
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Vor dem Sündenfall war das Wesen 
des Menschen rein, wahrhaftig, 
liebenswert, gerecht. 

 
Nach dem Sündenfall wurde das 
Wesen des Menschen unrein, 
unehrlich, lieblos, ungerecht. 
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Durch die Sünde Adams und Evas 
wurde das Bild Gottes im Menschen 
zerstört. 

 

Durch Jesus wird das Bild Gottes im 
Menschen wiederhergestellt. 
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8. Betrachtung : Der große Kampf   

Wodurch entsteht ein Kampf? (Bei einem Kampf sind mindestens zwei Personen beteiligt. Die 
eine Person möchte etwas haben, was die andere hat, ob das nun das Ansehen ist oder irgendwelche 
Güter. Die andere Person dagegen verteidigt ihre Stellung. Zeichne mit einem kleinen Abstand einen 
gelben Kreis für Jesus und einen schwarzen für Satan.) 

Kann der Kampf vermieden werden? (Ja und nein) 

Wann kann ein Kampf vermieden werden, wann nicht? (Wenn ein Kind z.B. spielt und die 
Mutter bittet, ihr die Puppe vom Regal zu holen, kann die Mutter dem Kind die Puppe geben und es 
entsteht kein Machtkampf. Wenn aber das Kind unbedingt aus einer Flasche trinken möchte, in der 
sich Putzmittel  (stelle eine Flasche hin) befindet, oder aber unbedingt über die Straße laufen will, 
obwohl die Ampel rot ist, dann kann die Mutter auf keinen Fall den Wunsch des Kindes erfüllen. 
Bleibt das Kind uneinsichtig, entsteht ein Kampf.) 

So ähnlich muss man sich den allerersten Kampf vorstellen. Wo und zwischen wem fand er 
statt und warum? (Im Himmel. Luzifer ς zeige auf den schwarzen Kreis), wurde eifersüchtig (zeige auf 
den gelben Kreis), weil Jesus mit derselben Macht und Autorität ausgestattet war, wie Gott-Vater. - 
D9Σ α[ǳȊƛŦŜǊǎ Cŀƭƭέύ 

Welche Stellung hatte Luzifer im Himmel? Lasst uns Hes 28,12-15 lesen: αDu warst das 
Abbild der Vollkommenheit, voller Weisheit und über die Maßen schön. ... Du warst ein 

glänzender, schirmender Cherub. ... ohne Tadel in deinem Tun.έ* (Gott hatte Luzifer schön, weise und 
rein, ja einfach vollkommen gemacht. Er hatte ihm sogar eine hohe Position anvertraut. αAngesehener als 

die andern der himmlischen Schar, war er mit seiner Stellung doch nicht zufriedenΦέ ttΣ мм Erstelle ein Plakat. Der erste Satz 
ƪǀƴƴǘŜ ƭŀǳǘŜƴΥ αLuzifer wurde vollkommen geschaffen.ά)  

²ŀǎ ōŜƎŜƘǊǘŜ ŜǊΚ [ŀǎǎǘ ǳƴǎ WŜǎ мпΣмоΦмп ƭŜǎŜƴΦ όαIch will in den Himmel steigen und 
meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen ... ich will gleich sein dem AllerhöchstenΦέ ς 

zeige auf den schwarzen und den gelben Kreis. Füge folgenden Satz dem Plakat hinzu: αLuzifer lehnte 
sich gegen Gott auf. Er war neidisch auf Gottes Thron.ά ς Siehe fertiges Tafelbild am Ende dieser 
Betrachtung.) Bei ihm drehte sich alles nur noch um sein eigenes ICH. Er bedachte nicht, dass er all 
seine Herrlichkeit Dƻǘǘ Ȋǳ ǾŜǊŘŀƴƪŜƴ ƘŀǘǘŜΦ WŀΣ α5ƛŜǎŜǊ 9ƴƎŜƭŦǸǊǎǘ ŜǊǎǘǊŜōǘŜ Řŀǎ ŀƭleinige Hoheitsrecht 
/ƘǊƛǎǘƛΦέ ttΣмм  

Doch wie konnten in einem vollkommenen Wesen solche Gedanken entstehen? (Wie aus 
einem reinen Herzen böse Gedanken kommen können, ist ein Geheimnis, das wir nicht erklären 
können.) Gott war es jedenfalls wichtig, dass alle Engel und in seiner späteren Schöpfung die 
Menschen mit Entscheidungsfreiheit ausgestattet sind, d.h. sie sollten sich entscheiden können, ob 
sie sich dem Guten oder Bösen zuwenden wollen. Stellt euch vor, eure Eltern würden wie Roboter 
funktionieren ς ohne Liebe, ohne persönliche Überlegungen und ohne persönliche Entscheidung. Das 
wäre echt erschreckend. 

Warum hat Luzifer aber nicht auch so viel Macht bekommen, wie sie Jesus hatte? Denken wir 

an das Beispiel von der Mutter und dem Kind. Was würde passieren, wenn sie das Kind das 

Putzmittel trinken oder bei Rot über die Straße laufen ließe? Was würde passieren, wenn wir alle 
Verkehrsregeln abschaffen würden? CHAOS! 

Was wäre passiert, wenn Gott Satan mit in die engsten Beratungen hineingenommen hätte und 
dann seinem Rat gefolgt wäre? (Täglich können wir sehen, welche Auswirkungen seine Herrschaft auf 
dieser Erde hat ς CHAOS! Satan war nämlich nur an Gottes Allmacht interessiert, aber nicht an seiner 
Liebe.) 

Warum hat Gott Satan denn nicht gleich vernichtet? (Er musste dem ganzen Weltall die 
Gelegenheit geben, zu erkennen, wohin Satans Herrschaft führt. Das ganze Weltall musste sehen, 
was Satan uns anbietet (zeige auf das Putzmittel) und was Gott uns zum Erhalt des Lebens gibt (zeige 
auf eine Flasche mit frischem Wasser).  
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Was hätten die anderen Engel denken können, wenn Gott ihn gleich vernichtet hätte? 
(Vielleicht hat Satan doch recht gehabt.) Es wäre also Misstrauen entstanden und sie hätten Gott aus 
Furcht und nicht mehr aus Liebe gedient. 

Was würdet ihr jemandem sagen, der euch fragt, wieso Gott einen Teufel geschaffen hat? (Gott 
hat keinen Teufel geschaffen. Er hat einen vollkommenen Engel gemacht. Luzifer (bedeutet 
Lichtträger) funktionierte sich selbst vom Erzengel, der vor Gott stand, zum Teufel (bedeutet Feind 
oder Widersacher) um und zwar durch eine schier endlose Folge von selbstsüchtigen 
Entscheidungen.)  

Wie viele Engel hat er dabei belogen und betrogen? (Einen Drittel. Zeichne einen Kreis in 
drei geteilt und schattiere ein Drittel davon ς Joh 8,44.) 

Gott hat also ein vollkommenes Wesen mit Entscheidungsfreiheit geschaffen. Dieses Wesen 
rebellierte gegen Gott. Gott ließ nicht zu, dass Satan im Himmel herrschte und so entstand ein Kampf 
im Himmel. 

Gott vernichtete Satan nicht, sondern verbannte ihn aus dem Himmel.  

Wohin wurde Satan nun verbannt? (Auf die Erde ς Offb 12,7-9. Füge dem Plakat hinzu: αDƻǘǘ 
ǾŜǊōŀƴƴǘŜ [ǳȊƛŦŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ 9ǊŘŜΦά) 

Wodurch wollte er auf Erden die Herrschaft an sich reißen? Welchen Betrug setzte er ein? 

Letzten Sabbat haben wir bereits darüber gesprochen. Was sagte er zu Eva? (Sollte Gott gesagt 
haben? 1. Mose 3,1 => Satan streute Zweifel über das, was Gott gesagt hatte und behauptete sogar 
das Gegenteil: αihr werdet keineswegs des Todes sterbenά ςV.4; αihr werdet sein wie Gott.ά ς V.5) 
Leider ist der Mensch auf die Intrige Satans hereingefallen. So hat Luzifer die Herrschaft an sich 
gerissen. (Füge dem Plakat hinzu: αLuzifer drang in unsere Welt ein und riss die Herrschaft an sich.ά) 

Nachdem nun Adam und Eva gesündigt hatten, veränderte sich ihr Wesen und durch sie wurden 
wir alle mit der Sünde infiziert: MerkversΥ αDeshalb, wie durch einen Menschen die Sünde in die Welt 
gekommen ist, und der Tod durch die Sünde, so ist der Tod zu allen Menschen durchgedrungen, weil 
sie alle gesündigt habenΦέ όwǀƳ рΣмнύ 

Doch, weil Gott Liebe ist, hat er den Menschen nicht aufgegeben. Welchen Rettungsplan hielt 
er für die Menschheit bereit? (Jesus kam, nahm unsere Sünde auf sich, starb an unserer Stelle, damit 
wir das ewige Leben bekommen können.  Füge dem Plakat hinzu:  αSatan wurde auf Golgatha 
besiegt.ά) (Das ist übrigens das zweite Geheimnis ς wie Jesus als Baby geboren werden konnte. Doch dürfen wir auch in dieser 

Beziehung Gott, der allmächtig ist, vertrauen.) 
Nun, die Bibel beginnt ihren Bericht mit der Erschaffung einer wunderschönen Erde. Sie endet 

auch mit einem Bericht über eine wunderschöne und wiederhergestellte Erde (zeige deine Bibel). 
Dazwischen finden wir den Bericht über den ständigen Kampf zwischen Christus und Satan (zeige auf 
die beiden Kreise), zwischen Jesu Nachfolgern und Satans Nachfolgern. Noch leben wir auf dieser 
Erde, die nicht wiederhergestellt ist. Befinden wir ς ihr und ich ς uns auch mitten in diesem Kampf? 

Auf welcher Seite steht ihr in diesem Kampf? 

Woran könnt ihr erkennen, auf welcher Seite ihr wirklich steht? (An dem, was ihr lest, 
anschaut, welche Freunde ihr aussucht, was ihr sagt.) 

Wir haben letzte Woche gehört, dass die Sünde den gottähnlichen Charakter im Menschen 
zerstört hat. Gott aber möchte in uns einen neuen, reinen Charakter wiederherstellen ς einen 
Charakter, der eben seinem ähnlich ist. 

Wie können wir einen solchen Charakter entwickeln? Was hilft uns dabei? Denkt an die 

Bibeltexte vom Freitagabschnitt. Wo können wir Gottes Willen erfahren? (Das Wort Gottes 
studieren; ihn um Hilfe bitten, ihm zu vertrauen und zu gehorchen. Plakat: αHilfe in der Nachfolge 
Jesu: Das Wort Gottes, das Gebet, Gottvertrauen, Gehorsamά.) 

Könnt ihr einige Beispiele von Kämpfen zwischen Gut und Böse aus der Bibel nennen? (Kain 
und Abel, Noah, Turm zu Babel, das Volk Israel zu allen Zeiten.) 

Hat es sich gelohnt, dass Noah sich auf die Seite Gottes gestellt hat? Wer hatte denn die 
bessere Entscheidung getroffen ς Noah oder der Rest der Welt?  

Wer hat aber von Kain und Abel die bessere Entscheidung getroffen? Kain durfte weiterleben, 
Abel aber musste sterben, weil er Gott und nicht Satan gehorcht hatte. Denken wir daran: es kommt 
in erster Linie nicht darauf an, dass wir auf Erden lange leben, sondern, dass wir auf der neuen 
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wiederhergestellten Erde ewig leben. Es lohnt sich also immer, Gott mehr zu gehorchen als Satan. 
Zum einen wegen dem ewigen Leben, aber zum anderen auch, weil diejenigen, die Satan gehorchen, 
keinen inneren Frieden haben. Jesus bietet uns frisches Wasser zum Trinken an (zeige), Satan 
dagegen Spülmittel (zeige). 

Jesus ist der Schöpfer. Er starb für uns. Er möchte uns das ewige Leben schenken. Er ist unser 
Hirte.) 

Mit wem kann man Satan vergleichen, wenn ihr an den Freitagabschnitt eurer Lektion denkt? 
(Mit einem Metzger, der uns mit Lügen und Betrügen ins ewige Verderben führen möchte. Er ist 
genau das Gegenteil von Jesus.) 

Ich habe mich bereits in meiner Kindheit ganz entschieden auf die Seite Jesu gestellt und habe 
diese Entscheidung nie bereut! Das wünsche ich auch euch! 

Wir können Gott dankbar sein, dass ER so weise vorgegangen ist, denn dadurch können wir auf 
eine liebevolle Regierung im Himmel warten, wenn Satan und die Sünde, die durch ihn gekommen 
ist, endgültig ausgelöscht sein werden. (Schließe mit einer Gebetsgemeinschaft ab.) 

 
 ϝα5ƛŜ .ƛōŜƭ ōŜŘƛŜƴǘ ǎƛŎƘ ōŜǎǘƛƳƳǘŜǊ {ȅƳōƻƭŜΣ ǳƳ Ȋǳ ǎŎƘildern, wie dieser kosmische Konflikt 
ōŜƎŀƴƴΦ 5ƛŜ YǀƴƛƎŜ Ǿƻƴ ¢ȅǊǳǎ ǳƴŘ .ŀōȅƭƻƴ ǎǘŜƘŜƴ ŦǸǊ [ǳȊƛŦŜǊΦ 9Ǌ ǿŀǊ αŘŜǊ ǎŎƘǀƴŜ aƻǊƎŜƴǎǘŜǊƴέΣ αŜƛƴ 
ƎƭŅƴȊŜƴŘŜǊΣ ǎŎƘƛǊƳŜƴŘŜǊ /ƘŜǊǳōέΣ ŘŜǊ ƛƴ ŘŜǊ DŜƎŜƴǿŀǊǘ DƻǘǘŜǎ ǎǘŀƴŘ - Jes 14,12; Hes 28,14. (Was 
Adventisten glauben, S. 152) 
 
α!ǳŎƘ Řŀǎ DŜǎŜǘȊ DƻǘǘŜǎ ƛǎǘ [ƛŜōŜΦ 9ǎ ƛǎǘ ǎƻ ƭŜōŜƴǎƴƻǘǿŜƴŘƛƎ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ȄƛǎǘŜƴȊ ŘŜǎ ¦ƴƛǾŜǊǎǳƳǎ ǿƛŜ ŘƛŜ 
ǇƘȅǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜƴ DŜǎŜǘȊŜΣ ŘƛŜ Ŝǎ ȊǳǎŀƳƳŜƴƘŀƭǘŜƴ ǳƴŘ ŦǳƴƪǘƛƻƴǎǘǸŎƘǘƛƎ ƳŀŎƘŜƴΦέ ό²ŀǎ !ŘǾŜƴǘƛǎǘŜƴ 
glauben, S.155) 
 
Plakate siehe folgende Seiten. Hier ein alternatives Tafelbild. Du kannst statt der Plakate auch die 
Tafel benutzen. Damit dir das Schreiben nicht so viel Zeit in Anspruch nimmt, könntest du folgendes 
an die Tafel schreiben: 
 
 
 
 

Luzifer Č vollkommen 
       Luzifer  => kämpft gegen Gott 
  Gott verbannt Satan 

   Satan verführt Menschen 
   Jesus besiegt Satan 

 
 
 
 
 
 

Vielleicht möchtest du einige Gedanken aus einer älteren Ausarbeitung dieser Betrachtung 
einfließen lassen ς siehe S. 122.  
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Luzifer wurde 
vollkommen geschaffen.  
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Luzifer lehnte sich gegen 
Gott auf. Er war neidisch 
auf Gottes Thron. 
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Gott verbannte Satan 
auf die Erde. 
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Luzifer drang in unsere 
Welt ein und riss die 
Herrschaft an sich. 
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Satan wurde auf 
Golgatha besiegt 
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Hilfe in der Nachfolge 
Jesu:  

Das Wort Gottes 
das Gebet 
Gottvertrauen 
Gehorsam  
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9. Betrachtung ȡ ȵ*ÅÓÕÓ ÁÕÆ %ÒÄÅÎȰ  
 

(Beginne die Betrachtung mit der Geschichte aus der Helferlektion, 9. Betrachtung.) 

Darauf möchten wir heute näher eingehen. Wer ergriff die erste Initiative nachdem Adam und 
Eva gesündigt hatten ς Adam, Eva oder Gott? (Gott rief Adam und fragteΥ α²ƻ ōƛǎǘ ŘǳΚέ 1. Mose 3,9) 

Warum suchte er sie? Wollte er sie vernichten? (Nein!) Stellt euch vor, Gott hatte Adam und 
Eva geschaffen und ihnen ein vollkommen schönes Zuhause geschenkt, trotzdem hatten sie einem 
Seiner Geschöpfe mehr vertraut als Gott selbst. Wir hätten die beiden wahrscheinlich links liegen 
lassen. Aber Gott geht und ruft nach ihnen. (Karte: αGott sucht den Menschen.άύ 9Ǌ ƪŀƳΣ ǳƳ ƛƘƴŜƴ 
von seinem Rettungsplan zu erzählen. Uns ist dieser Plan als Erlösungsplan bekannt.) 

Wir können uns das so vorstellen: durch die Sünde Adams und Evas entstand eine Kluft 
zwischen Gott und uns (zeichne eine Kluft an die Tafel). Der Mensch war dadurch 

hoffnungslos verloren. Er hatte keine Chance aus diesem Dilemma herauszukommen. Nun schaffte 
Gott selbst die Möglichkeit, diese Kluft zu überwinden.  

Wie hat er das gemacht? (Durch Jesus. Er ist diese Brücke ς zeichne eine Brücke von der 
einen Seite der Kluft zur anderen.) 

Stellt euch vor: Jesus verließ freiwillig den wunderschönen Himmel, in dem er von allen Engeln 
geehrt wurde und kam auf diese Erde, auf der er erst kaum beachtet und später sogar verachtet 
wurde.  

Denken wir nun einmal darüber nach: In welchem Palast wurde er geboren? (Nur in einem Stall 
war noch Platz für den Erlöser der Welt.) 

Wer wartete darauf, dass er geboren wird? (Die Hirten, Hanna und Simeon sowie die Weisen.) 
Als die Weisen in Jerusalem nach Jesus suchten, wusste keiner, dass er bereits geboren worden war. 
Als Jesus im Tempel vorgestellt wurde, behandelte der Priester ihn wie jedes andere Kind. Nur 
wenige hatten auf ihn gewartet und konnten vom Heiligen Geist bzw. durch die Engel informiert 
werden, dass Jesus geboren worden war. Die Umstände, in denen Jesus geboren wurde, waren sehr 
traurig. 

Karte: αJesus verließ den Himmel und wurde in Armut geboren.ά  

Was wisst ihr über Jesu Kindheit? War sie unbeschwert? (Jesus war ein sehr angenehmer 
{ǇƛŜƭƪŀƳŜǊŀŘΦ !ōŜǊ ŜǊ ǿǳǊŘŜ ōŜǊŜƛǘǎ ƛƴ ǎŜƛƴŜǊ YƛƴŘƘŜƛǘ ƻŦǘ ƴƛŎƘǘ ǾŜǊǎǘŀƴŘŜƴΦύ LƳ .ǳŎƘ α5ŀǎ [ŜōŜƴ 
Jesu, 7. Kapitel wird Jesu Kindheit sehr schön beschrieben. Es lohnt sich sogar das ganze Buch zu 
lesen. Wir lernen Jesus dadurch besser kennen und erfahren, wie wir uns im Alltag verhalten sollten. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn ihr das 7. Kapitel αWŜǎǳ YƛƴŘƘŜƛǘά ōƛǎ ƴŅŎƘǎǘŜƴ {ŀōōŀǘ ƭŜǎŜƴ ǳƴŘ 
die Eigenschaften Jesu, die ihr darin findet, aufschreiben und mitbringen würdet. Ihr werdet sehen, 
was für ein tadelloses Leben Jesus bereits in der Kindheit führte. 

Meint ihr, Satan hat versucht Jesus bereits in seiner Kindheit zum Bösen zu verführen? Im LJ 
steht: αSatan war unermüdlich in seinen Anstrengungen, das Kind von Nazareth zu überwinden. Sein 
Leben war ein Kampf gegen die Mächte der Finsternis. ... Nichts ließ er darum unversucht, Jesus in 
seine Schlingen zu verstricken. Kein Menschenkind wird je berufen, ein heiliges Leben inmitten solch 
grimmiger Kämpfe gegen Versuchungen zu führen wie unser HeilandΦέ ό[WΣ рпύ !ƭǎƻ ƪŜƛƴŜǊ Ǿƻƴ ǳƴǎΣ 
wird so heftig versucht Böses zu tun wie Jesus.  

Wie verhielt sich Jesus, wenn er versucht wurde? (Karte: αJesus sündigte in sein ganzes Leben 
ƴƛŎƘǘΦά 1. Petr 2,22)  

Mit welchem Höhepunkt endete Jesu Leben? (Mit dem grausamen Tod am Kreuz ς dem Tod, 
den du und ich hätte sterben müssen.) 

Was meint ihr, welches wohl der schrecklichste Kampf in den letzten Stunden seines Lebens 
war? A) Die Ablehnung der Menschen? B) Der Verrat Judas? C) Die Verleugnung des Petrus? D) Die 
Schmerzen durch Geißelung? E) Die Verspottung? F) Oder etwas anderes? Ellen White schreibt: 
α{ŀǘŀƴ ǉǳŅƭǘŜ ŘŜƴ IŜƛƭŀƴŘ Ƴƛǘ ƘŜŦǘƛƎŜƴ ±ŜǊǎǳŎƘǳƴƎŜƴΦ ΦΦΦέ (LJ.753 ς zeige auf die Kluft an der Tafel.) 

Was für Versuchungen könnten das gewesen sein?  (Die Trennung vom Vater durch deine und 
meine Sünden, die er auf sich genommen hatte. Das bereitete ihm solchen Kummer, dass er die 
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ƎǊŀǳǎŀƳŜƴ {ŎƘƳŜǊȊŜƴ ŀƳ YǊŜǳȊ ƪŀǳƳ ǎǇǸǊǘŜΦ 5ŜǎƘŀƭō ǊƛŜŦ ŜǊ ŀǳŎƘ ŀǳǎΥ α²ŀǊǳƳ Ƙŀǎǘ Řǳ ƳƛŎƘ 
ǾŜǊƭŀǎǎŜƴΦέ 

 αDie Engel verfolgten mit höchster Bestürzung den Verzweiflungskampf Jesu; die Heerscharen des 
Himmels verhüllten ihr Angesicht vor diesem schrecklichen AnblickΦέ [WΦтрп 

Was für eine Liebe Jesus zu den Menschen hat! Er hasst die Sünde abgrundtief, liebt aber den 
Sünder so sehr, dass er sogar für ihn, d.h. für uns, diese Trennung vom Vater auf sich nahm und 
starb.  
όαJesus befürchtete, das Maß der Sünde würde in den Augen Gottes so schwer wiegen, dass er auf ewig von seinem Vater getrennt wäre.έ 
[WΦтроΦтрп αDoch nun, da er die schreckliche Sündenlast trug, konnte er das versöhnliche Angesicht des Vaters nicht sehen! Ein Schmerz, den 
kein Menschenherz nachempfinden kann, durchdrang sein Herz, da ihm in dieser Stunde der höchsten Not die göttliche Gegenwart entzogen 
war. Seine Seelenqual war so groß, dass er die körperlichen Schmerzen kaum wahrnahm.έ [WΦтроύ 

Karte: αJesus starb, weil er dich und mich liebt.ά Er starb den Tod, den wir hätten sterben müssen. 

Mit seinem Tod wurde aber die Erlösungstat nicht vollendet. Welches großartige Ereignis 
geschah nach seinem Tode? (Karte: αJesus auferstand. Deshalb kann er vom Tode auferwecken.ά 
Jesus ist stärker als der Tod. MerkversΥ αDenn da durch einen Menschen der Tod gekommen ist, so 
kommt auch durch einen Menschen die Auferstehung der Toten. Denn wie sie in Adam alle sterben, so 
werden sie in Christus alle lebendig gemacht werden.έ мΦ YƻǊ мрΣнмΦннύ 

Jesuǎ ƪƻƴƴǘŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ǎŀƎŜƴΥ αDarum liebt mich mein Vater, weil ich mein Leben lasse, dass ich 
es wieder nehme. Ich habe Macht es zu lassen, und habe Macht, es wiederzunehmen.έϝ όWƻƘ млΣмуύ 

Hier erkennen wir wieder Jesu Gottheit. Nur Gott hat die Macht das Leben wieder zu nehmen. 
Nur er hat die Macht es auch anderen zu geben. Und WEIL er auferstanden ist, können wir sicher 
sein, dass er auch die Toten auferwecken kann und wird. 
ώαaŀŎƘǘ Ŝǎ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴέΥ ŜǊ Ƙŀǘ Ŝǎ ŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎ ƎŜƎŜōŜƴΦ aƛǘ ŘŜǊ aŀŎƘǘΣ ŘƛŜ ŜǊ ŀƭǎ Dƻtt hatte, konnte er das Leben als Mensch auch lassen. 

αaŀŎƘǘ Ŝǎ ǿƛŜŘŜǊȊǳƴŜƘƳŜƴέΥ ŜǊ ƘŀǘǘŜ ŜƛƎŜƴŜǎ [ŜōŜƴ ƛƴ ǎƛŎƘΦ 9Ǌ ōǊŀǳŎƘǘŜ ƴƛŎƘǘ ƴŜǳŜǎ [ŜōŜƴ ǾƻƳ ±ŀǘŜǊΣ ŀōŜǊ ǿŜƛƭ ŜǊ ǎƛŎƘ ŀƭǎ aŜƴsch im 
Gefängnis des Grabes befand, musste er auf die Auferweckung vom Vater warten. Er durfte nicht seine eigene Macht ohne den Befehl des 

Vaters in Anspruch nehmen. Aber er hatte selbst die Macht vom Tode aufzuerstehen.]*  

Womit hat er seinen Dienst auf Erden abgeschlossen? (Mit seiner Himmelfahrt.) Karte: Jesus 
fuhr zum Himmel auf. 

Von wo wurde er zum Himmel aufgenommen? (Vom Ölberg) 

Warum nicht von Jerusalem? Was meint ihr? (In Jerusalem war er nämlich verworfen worden 
von Menschen, die Herzen hatten, wie Stein. Am Ölberg hatte er Ruhe finden können. Hier hatte er 
oft gebetet und geweint.) 

Dies war die letzte Reise mit seinen Jüngern. Wo kamen sie auf dem Weg zum Ölberg vorbei? 
όLƳ α[ŜōŜƴ WŜǎǳέΣ YŀǇΦ ут ŜǊŦŀƘǊŜƴ ǿƛǊ ŜƛƴŜƴ ƎŜƴŀǳŜǊŜƴ .ŜǊƛŎƘǘ darüber. Sie kamen von Jerusalem 
am Garten Gethsemane vorbei. Hier sollten sich seine Jünger an die Nacht seines großen Kampfes 
erinnern. Auch betrachteten sie den Weinstock.)  

Woran sollte sie der Weinstock erinnern? (Dass Jesus ihn als Symbol für die Gemeinschaft der 
Gläubigen mit ihm und seinem Vater gebraucht hatte.) 

Auf der einen Seite des Ölbergs war ihm bei Lazarus in Bethanien ein gastfreundliches Heim 
geboten worden. Von diesem Berg stieg er auf.  

Wisst ihr, welche Verheißung er uns gab, als ŜǊ ŀǳŦƎŜƴƻƳƳŜƴ ǿǳǊŘŜΚ όαMit segnend ausgebreiteten 

Händen, damit gleichsam die Gewissheit seiner schützenden Gegenwart verbürgend, stieg er langsam aus ihrer Mitte auf - von einer Gewalt 
gen Himmel gezogen, die alle irdische Anziehungskraft übertraf. Als er sich himmelwärts entfernte, schauten ihm die Jünger, von Ehrfurcht 
ergriffen, gespannt nach, um noch einen letzten Blick ihres entschwindenden Herrn zu erhaschen. Dann verbarg ihn eine herrliche Wolke vor 

ihren Augen. Und als der aus Engeln bestehende Wolkenwagen den Herrn aufnahm, vernahmen sie erneut 
ŘƛŜ ²ƻǊǘŜΥ α¦ƴŘ ǎƛŜƘŜΣ ƛŎƘ ōƛƴ ōŜƛ Ŝuch alle Tage bis an der Welt EndeΦέ aŀǘǘƘŅǳǎ нуΣнлΦ ½ǳƎƭŜƛŎƘ 
hörten sie aus der Höhe die lieblichen, von großer Freude erfüllten Gesänge des Engelchores. Mit 
segnend ausgebreiteten Händen stieg er langsam aus ihrer Mitte auf.έ ό[WΦуорύ 

Für die Jünger muss das einerseits sehr schmerzhaft gewesen, andererseits war das ein Trost, 
denn ihr Herr lebte und wollte sich um sie sorgen.  

Jesus befand sich auf dem Heimweg in den Himmel Er hatte seinen Auftrag auf Erden erfolgreich 
erfüllt, damit Menschen, die sonst den ewigen Tod hätten sterben müssen, gerettet werden konnten. 

Auch jetzt dient er uns. Was macht er? Karte: Jesus legt Fürsprache für uns ein. (Zeige auf die 
α.ǊǸŎƪŜάΦύ 

Mit recht können wir sagen: JESUS WAR DER MANN ALLER ZEITEN. 
Wenn wir den Weg Jesu mit der Menschheit betrachten (zeige auf die angehefteten Karten und 

auf die Brücke, die die Kluft überbrückt), hat er wirklich einen Anspruch auf unser Leben. Erinnert 
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ihr euch an die Geschichte vom Dienstag? Warum erhob der eine Mann Anspruch auf eines der 
Kinder, die aus dem Feuer gerettet worden waren? (Weil er sie selbst aus dem Feuer gerettet hatte. 
Der Beweis dafür waren seine vernarbten Hände. Karte: Jesus hat Anspruch auf unser Leben.) 

Auch Jesus zeigt seine durchbohrten HändeΦ 9Ǌ ǎŀƎǘΥ αLŎƘ ƭƛŜōe dich, deshalb suche ich nach dir. 
Ich habe mein Leben für dich gegeben, damit du dich nicht mit der Sünde abquälen musst. Ich 
möchte dir ein Heim schenken, in dem es nichts mehr Böses gibt und in dem es dir sehr gut gehen 
wird. Ich tat alles für dich! Trotzdem möchte ich dir die Entscheidung zwischen mir und Satan 
überlassen, aber ich bitte dich, triff die richtige Entscheidung und lass dich nicht von Satan 
ōŜǘǊǸƎŜƴΦέ 

Denkt an das klare Trinkwasser von Jesus und das Gift von Satan. Was antwortest du ihm? 
Karte: Jesus tat alles für dich! Entscheide dich für ihn! (Schließe mit einer Gebetsgemeinschaft ab.) 
 
 (Wenn du noch Zeit hast, kannst du nachfolgende Gedanken noch einbauen:  
 
Ein Beispiel, worin sich zeigt, dass ich mich für Jesus entschieden habe:  

Wodurch zeigt es sich, ob deine Antwort aufrichtig ist? (An deinem Leben. Es wird Jesu Leben 
ähnlich sein.) 

Ich möchte nur ein Beispiel aus seinem Leben herausgreifen, nämlich wie Jesus mit seiner Mutter 
umging. 
αJesu vorbildliche Kindesliebe leuchtet in ungetrübtem Glanz durch das Dunkel aller Zeiten. Fast 
dreißig Jahre lang hatte Christus durch seine tägliche Arbeit geholfen, die Lasten der Familie zu 
tragen. Jetzt, in seiner Todesstunde noch, sorgte er für seine trauernde, verwitwete Mutter. Die 
gleiche Einstellung werden alle wahren Nachfolger des Herrn offenbaren. Wer Christus nachfolgt, 
wird es als eine Verpflichtung seines Glaubens ansehen, die Eltern zu achten und für sie zu sorgen. 
Wer Jesu Liebe im Herzen bewahrt, der wird es nicht versäumen, seinen Eltern aufmerksame Pflege zu 
gewähren und liebevolle Anteilnahme entgegenzubringen.έ [WΦтрн 

Er gibt uns Wegweisung für alle Bereiche unseres Lebens. Wer Jesus annimmt, wird auch bestrebt 
sein, so zu leben wie er gelebt hat, z.B. die Eltern achten und ehren.) 
 
* Einige Gedanken zur Auferstehung: 
(Matthäus 28,5.6; Lukas 24,5.6; Johannes 2,19; Johannes 10,17.18; Apostelgeschichte 13,32.33). Als die Stimme des Engels erscholl, der da 
ǊƛŜŦΥ Ψ5Ŝƛƴ ±ŀǘŜǊ ǊǳŦǘ ŘƛŎƘΩΣ ƪŀƳ ŘŜǊ ŀǳǎ ŘŜƳ DǊŀō ȊǳƳ [ŜōŜƴΣ Řŀǎ ƛƴ ƛƘƳ ǎŜƭōǎǘ ǿŀǊΣ ŘŜǊ ƎŜǎŀƎǘ ƘŀǘΥ ΨLŎƘ ƭŀǎǎŜ ƳŜƛƴ [ŜōŜƴΣ ŀǳŦ Řŀǎǎ ƛŎƘ Ŝǎ 
ǿƛŜŘŜǊ ƴŜƘƳŜΩ ΦΦΦ 5ŀǎ ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘŜ [ŜōŜƴ ǿŀǊ ƎŜǎǘƻǊōŜƴΣ ŀōŜǊ Řŀǎ ƎǀǘǘƭƛŎƘŜ ƴƛŎƘǘΤ ŘŀǊǳƳ ƪƻƴƴǘŜ WŜǎǳǎ ǸōŜǊ ŘŜƳ ŀǳŦƎŜōǊƻŎƘŜƴŜƴ Drab 
ǾŜǊƪǸƴŘŜƴΥ ΨLŎƘ ōƛƴ ŘƛŜ !ǳŦŜǊǎǘŜƘǳƴƎ ǳƴŘ Řŀǎ [ŜōŜƴΦΩ Lƴ ǎŜƛƴŜǊ Ǝöttlichen Natur besaß Christus nun die Macht, die Fesseln des Todes zu 
zerreißen. Er verkündigt, dass er das Leben und die Macht in ihm selbst hat, zum Leben zu erwecken, wen er will.έ .YΦнфм 
αΨLŎƘ ōƛƴ ŘƛŜ !ǳŦŜǊǎǘŜƘǳƴƎ ǳƴŘ Řŀǎ [ŜōŜƴΦΩ {ƻ ƪŀƴƴ ƴǳǊ ŘƛŜ DƻǘǘƘeit reden. ... Nur der, der allein Unsterblichkeit hat, der im Licht und im 
[ŜōŜƴ ǿƻƘƴǘΣ ƪƻƴƴǘŜ ǎŀƎŜƴΥ ΨLŎƘ ƘŀōŜ aŀŎƘǘΣ ƳŜƛƴ [ŜōŜƴ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴΣ ǳƴŘ ƘŀōŜ aŀŎƘǘΣ Ŝǎ ǿƛŜŘŜǊȊǳƴŜƘƳŜƴΦΩ !ƭƭŜ ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘŜƴ ²ŜǎŜƴ in 
unserer Welt entnehmen ihr Leben von ihm. Er ist der Brunnquell des Lebens όa{ момΣ муфтύΦέ .YΦнфм 
αΦΦΦ 5ŀǎ [ŜōŜƴΣ Řŀǎ ŜǊ ƛƴ ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘŜǊ bŀǘǳǊ ƴƛŜŘŜǊƎŜƭŜƎǘ ƘŀǘǘŜΣ ƴŀƘƳ ŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ǳƴŘ Ǝŀō Ŝǎ ŘŜǊ aŜƴǎŎƘƘŜƛǘΦ 9Ǌ ǎŀƎǘΥ ΨLŎƘ ōƛƴ Ǝekommen, 
dass sie das Leben und volle Genüge haben sollen.Ωέ ¸LΣ пΦ !ǳƎΦ муфуύΦ .Y.292  
α9ǊΣ ŘŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ {ǸƴŘŜƴ ŘŜǊ ²Ŝƭǘ ǎǘŀǊōΣ ǎƻƭƭǘŜ ŘƛŜ ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘŜ ½Ŝƛǘ ƛƳ DǊŀōŜ ōƭŜƛōŜƴΦ 9Ǌ ǿŀǊ ƛƴ ƧŜƴŜƳ DŜŦŅƴƎƴƛǎ ŀƭǎ DŜŦŀƴƎŜƴŜr der göttlichen 
Gerechtigkeit. Er war dem Richter des Weltalls verantwortlich. Er trug die Sünden der Welt, und nur sein Vater konnte ihn befreien. ...έ 
BK.292 

 
Einige Gedanken zum Gesetz: 
α... Er [Satan] behauptete jedes Mal, es sei nun erwiesen, dass man das Gesetz nicht halten und dass den Menschen nicht vergeben werden 
könne. Weil er nach seiner Empörung aus dem Himmel ausgestoßen worden war, forderte er, dass auch das Menschengeschlecht von der 
Gunst Gottes ausgeschlossen sein sollte. Gott könne nicht gerecht sein und zugleich einem Sünder Gnade erweisen.     
Durch Jesus wurde den Menschen Gottes Barmherzigkeit offenbart; doch Barmherzigkeit hebt die Gerechtigkeit nicht auf. Das Gesetz ist ein 
Spiegel des Wesens Gottes; nicht ein Jota davon kann geändert werden, um dem Menschen in seinem gefallenen Zustand 
entgegenzukommen. Gott änderte sein Gesetz nicht, aber er opferte sicƘ ǎŜƭōǎǘ ƛƴ WŜǎǳǎ /ƘǊƛǎǘǳǎ ȊǳǊ 9ǊƭǀǎǳƴƎ ŘŜǊ aŜƴǎŎƘŜƴΦ ΨDƻǘǘ ǾŜǊǎǀƘƴǘŜ 
in Christus die Welt mit ihm selber.Ωέ нΦYƻǊƛƴǘƘŜǊ рΣмфΦ [WΦтсо    
αDas Gesetz fordert Gerechtigkeit -- ein gerechtes Leben, einen vollkommenen Charakter. Der Mensch kann dies nicht erfüllen; er kann den 
Anforderungen des göttlichen Willens nicht genügen. Aber Christus, der als Mensch auf die Erde kam, führte ein heiliges Leben und 
entwickelte einen vollkommenen Charakter. Er bietet diese Möglichkeiten jedem an, der sie für sich in Anspruch nehmen will; sein Leben 
bürgt für das Leben der Menschen. So erfahren sie durch die Langmut Gottes Vergebung ihrer in der Vergangenheit liegenden Sünden. Mehr 
noch: Christus durchdringt die Menschen mit den Eigenschaften Gottes. Er formt den menschlichen Charakter nach dem himmlischen 
Vorbild und verleiht ihm geistliche Kraft und Schönheit. Dadurch wird gerade die Gerechtigkeit des Gesetzes in Christi Nachfolgern erfüllt. Es 
ƎƛƭǘΣ Řŀǎǎ Dƻǘǘ ΨŀƭƭŜƛƴ ƎŜǊŜŎƘǘ ǎŜƛ ǳƴŘ ƎŜǊŜŎƘǘ ƳŀŎƘŜ ŘŜƴΣ ŘŜǊ Řŀ ƛǎǘ ŘŜǎ DƭŀǳōŜƴǎ ŀƴ WŜǎǳǎΩΦ wǀƳŜǊ оΣнсΦέ LJ.764      
αDer Kampf gegen Gottes Gesetz, der im Himmel seinen Anfang nahm, wird bis zum Ende der Zeit fortgesetzt. Jeder Mensch wird geprüft 
werden. Gehorsam oder Ungehorsam, das ist die Frage, die von der ganzen Welt entschieden werden muss. Alle werden ihre Wahl treffen 
müssen zwischen dem Gesetz Gottes und den Geboten der Menschen; hier wird die große Scheidelinie gezogen werden. Es wird dann nur 
zwei Klassen geben. Der Charakter eines jeden Menschen wird vollständig entwickelt sein, und alle werden zeigen, ob sie Treue oder 
Empörung gewählt haben.     
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Dann wird das Ende kommen. Gott wird sein Gesetz rechtfertigen und sein Volk erlösen. Satan und alle, die sich mit ihm in der Empörung 
verbunden haben, werden umkommen. Sünde uƴŘ {ǸƴŘŜǊ ǿŜǊŘŜƴ ǳƴǘŜǊƎŜƘŜƴΣ ǳƴŘ Ŝǎ ǿŜǊŘŜƴ ΨƛƘƴŜƴ ǿŜŘŜǊ ²ǳǊȊŜƭ ƴƻŎƘ ½ǿŜƛƎΩ όaŀƭŜŀŎƘƛ 
оΣмфύ ƎŜƭŀǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 5Ŝǎ IŜǊǊƴ ²ƻǊǘ ǿƛǊŘ ǎƛŎƘ ŀƴ ŘŜƳ CǸǊǎǘŜƴ ŘŜǎ .ǀǎŜƴ ŜǊŦǸƭƭŜƴΥ Ψ²Ŝƛƭ ǎƛŎƘ ŘŜƛƴ IŜǊȊ ǸōŜǊƘŜōǘΣ ŀƭǎ ǿŅǊŜ Ŝǎ eines Gottes 
Herz... verstieß ich dich vom Berge Gottes und tilgte dich, du schirmender Cherub, hinweg aus der Mitte der feurigen Steine... Alle, die dich 
kannten unter den Völkern, haben sich über dich entsetzt, dass du so plötzlich untergegangen bist und nicht mehr aufkommen kannst." 
Hesekiel 28,6.мсΦмфΦ 5ŀƴƴ ǿƛǊŘ ŘŜǊ DƻǘǘƭƻǎŜ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ǎŜƛƴΣ ΨǳƴŘ ǿŜƴƴ Řǳ ƴŀŎƘ ǎŜƛƴŜǊ {ǘŅǘǘŜ ǎƛŜƘǎǘΣ ƛǎǘ ŜǊ ǿŜƎΦΩέ tǎŀƭƳ отΣмлΦ  [WΦтср   

 
Jesus überwand die Sünde als Mensch: 

Wir haben in diesem Viertel erkannt, dass in Jesus zwei Naturen vereint waren ς die göttliche und die menschliche. Er hat die göttliche 
in die menschliche Natur verhüllt, sonst hätte er nicht unter uns leben können. Erinnert ihr euch noch an diese Betrachtung?  
Iŀǘ WŜǎǳǎ ŘƛŜ {ǸƴŘŜ ŀƭǎ aŜƴǎŎƘ ƻŘŜǊ ŀƭǎ Dƻǘǘ ǸōŜǊǿǳƴŘŜƴΚ !ƭǎ aŜƴǎŎƘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘΦ αChristi Überwindung und Gehorsam sind 

Überwindung und Gehorsam eines wahren Menschen. In unseren Schlussfolgerungen begehen wir viele Fehler aufgrund unserer irrigen 
Ansichten über die menschliche Natur unseres Herrn. Wenn wir seiner menschlichen Natur eine Kraft zuschreiben, die der Mensch in seinen 
Kämpfen gegen Satan unmöglich haben kann, zerstören wir die Vollständigkeit der menschlichen Natur Christi. Seine zugerechnete Gnade 
und Kraft gibt er allen, die ihn im Glauben annehmen.έ .YΦптп 
αDer Gehorsam Christi seinem Vater gegenüber war derselbe Gehorsam, der vom Menschen gefordert wird. Der Mensch kann Satans 
Versuchungen ohne göttliche Kraft nicht überwinden, die sich mit Gottes Werkzeug verbindet. So verhält es sich auch mit Jesus Christus; er 
konnte göttliche Macht in Anspruch nehmen. ... Der Herr Jesus kam nicht in unsere Welt, um zu offenbaren, was ein Gott vermag, sondern 
was ein Mensch durch den Glauben an Gottes Kraft vermag, die in jeder Notlage hilft. Der Mensch soll durch den Glauben Teilhaber der 
göttlichen Natur werden und jede Versuchung, die ihn bedrängt, überwinden.έ .YΦптп       
α... Jesus, der Erlöser der Welt, konnte die Gebote Gottes nur in gleicher Weise halten, wie die Menschheit sie halten kann (MS 1, 1892). 
BK.474 

 

Fertiges Plakat:  
Du könntest folgende Sätze in einem gewissen Abstand auf die Rückseite einer Rest Tapetenrolle 
schreiben und sie jeweils an der benötigten Stelle weiter aufrollen. Damit sie nicht sofort aufrollt, 
könntest du sie an beiden Enden mit einer großen Büroklammer zusammenhalten. Oder du bringst 
nacheinander die folgenden Seiten an die Tafel. 
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Gott sucht den 

Menschen.  
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Jesus verließ den 

Himmel und wurde in 
Armut geboren. 
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Jesus sündigte sein 
ganzes Leben nicht. 
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Jesus starb, weil er dich 

und mich liebt. 
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Jesus auferstand. 

Deshalb kann er vom 
Tode auferwecken. 

 



79 

 
Jesus fuhr zum Himmel 

auf. 
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Jesus legt Fürsprache für 

uns ein. 
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Jesus hat Anspruch auf 

unser Leben.  



82 

 
Jesus tat alles für dich! 
Entscheide dich für ihn! 
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10. Betrachtung : Erlöst für den Himmel  
 
 (Beginne mit der Geschichte aus der Helferlektion, 10. Betrachtung.) 
 Auch wir befinden uns vom Feuer der Sünde umringt. (Bild vom Feuer ς Sünde hineinschreiben ς 
siehe am Ende dieser Betrachtung). In diesem Sündendilemma sind wir hoffnungslos verloren, so wie 
Hans in unserer Geschichte vom Sabbat (Kinderlektion). Doch Jesus hat eine Rettungsaktion 

gestartet. Wie würdet ihr diese Rettungsaktion anhand der nachfolgenden Wörter beschreiben? 
(Hefte das Plakat mit folgender Aufzählung an die Tafel: αGnade, Entscheidung, Glaube, Reue, 
Bekehrung, Bekenntnis, Vergebung, Reinigung, Wiedergeburt, Rechtfertigung, Heiligung, 
Glaubenslehren.ά 5ǳ ƪŀƴƴǎǘ ŘƛŜǎŜ !ǳŦȊŅƘƭǳƴƎ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ǾƻǊ ŘŜǊ {ŀōōŀǘǎŎƘǳƭŜ ŜƛƴŦŀŎƘ ŀƴ ŘƛŜ ¢ŀŦŜƭ 
schreiben.)  
 Die Beschreibung muss nicht in dieser Reihenfolge erfolgen, denn Reue, Bekehrung, Bekenntnis 
geschieht eigentlich gleichzeitig.  

Wie kommen wir also aus diesem Sündendilemma heraus? (Folgende Erklärungen sind für dich 

gedacht, falls du den jungen Leuten auf die Sprünge helfen musst. Vielleicht musst du einfach nur 
einige zusätzliche Fragen stellen.) 
Gnade:   WŜǎǳǎ ǎŀƎǘΥ αSpring in meine Arme. Es gibt keinen anderen Weg der Rettung. Ich 

habe durch meinen Tod (Bild vom Kreuz ς siehe am Ende dieser Betrachtung) 
einen Weg der Rettung vorbereitet. (Röm 5,18.19) Dieses Rettungsangebot ist 
Ŝƛƴ DŜǎŎƘŜƴƪ ŀƴ ƧŜŘŜƴΦ LŎƘ ƳǀŎƘǘŜ ƧŜŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ {ǸƴŘŜ ōŜŦǊŜƛŜƴΦέ      

Entscheidung:   Ein Geschenk kann man jedoch annehmen oder ablehnen. Deshalb liegt die 
Entscheidung bei jedem persönlich: Lasse ich mich in die Hände des Retters 
fallen oder vom Sündenfeuer verzehren? Wenn ich mich entscheide Jesus zu 
vertrauen, 

Glaube:   lasse ich mich im Glauben in seine liebevollen Hände fallen. Vielleicht sehe ich 
ŘŜƴ αwŜǘǘǳƴƎǎƪƻǊōέ όŘƛŜ .ŜŦǊŜƛǳƴƎ ŘǳǊŎƘ WŜǎǳǎύ ǾƻǊ ƭŀǳǘŜǊ αwŀǳŎƘέ 
(Vergnügungen oder Spott der Freunde) nicht, aber ich vertraue darauf, dass das 
Leben mit Jesus einfach mehr Frieden und dauerhafte Freude bringt und gehe 
den Weg mit ihm (springe aus diesem Feuer in den Korb). 

Reue:   Nun sehe ich, wie liebevoll, barmherzig und freundlich er ist, erkenne, wie 
beschmutzt mein eigenes Leben ist und es tut mir echt leid, dass ich gesündigt 
habe. (Zeige Bild 9 ς siehe am Ende dieser Betrachtung.) 

Bekehrung:   Ich möchte diesen Schmutz loswerden. Ich kehre mich von der Sünde ab 
Bekenntnis:   und bekenne Jesus meinen Stolz, Eifersucht, Neid o.a. Ich nenne alle Sünden 

beim Namen 
Vergebung:   und bitte Jesus mir zu vergeben. (Zeige Bild 10) Er vergibt mir gerne 
Reinigung:   und macht mich ganz rein. (Zeige Bild11 ς siehe am Ende dieser Betrachtung.) 
Rechtfertigung:  Jesus zieht mir also die mit Sünde beschmutzten Kleider aus und bekleidet mich 

mit seinem reinen Kleid (mit seinem sündlosen Leben). Diesen Freispruch nennt 
man Rechtfertigung. 

Wiedergeburt:   Ich bin nun ein neuer Mensch 
Heiligung:   und möchte jeden Tag mit Jesus verbringen. 
Glaubenslehren: Ich möchte alles wissen, was Jesus mir mitteilen möchte. Und je mehr ich mich 

mit ihm beschäftige, desto ähnlicher werde ich ihm.  
 Zusammenfassend kann man sagen: (Zeige Bild 8): Jesus möchte mich von der Sünde befreien. Er 
reicht mir die Hand und ich strecke ihm meine entgegen. Er vergibt mir meine Sünden. (Erste Stufe: 
eine Entscheidung in der Vergangenheit) Nun lebe ich mit Christus und er verändert mein Leben, das 
in ständiger Sünde lebte, in ein heiliges Leben, das die Sünde überwindet (zweite Stufe: ein 
Wachstum in der Gegenwart). Er bereitet mich vor für immer mit ihm in seinem Reich zu leben 
(dritte Stufe. Die Vollendung der Gläubigen, wenn Jesus wiederkommt. Was STA glauben, S. 188). 
Dann ist die Erlösung vollendet. 

 Was meint ihr, auf welcher Stufe befinden wir uns jetzt? Eigentlich kann das jeder nur für sich 
selber entscheiden.)  
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 Wenn ich Jesus angenommen ς mich für ihn entschieden und mich mit ihm angefreundet habe, 
(zeige auf die erste Stufe), folgt die nächste Stufe, denn ich kann ja nicht bei dieser ersten 
Entscheidung stehenbleiben.  
 Ich führe ein Leben MIT Christus ς ein neues Leben. Ich lebe nun mein ganzes Leben mit Christus. 

Wie lebt man mit Christus? Was machen z.B. zwei Kinder, die sich befreundet haben? (Sie 
verbringen Zeit miteinander.) 

Wie verbringen wir Zeit mit Jesus? (Wir studieren Gottes Wort und beten.)  

 Warum ist das so wichtig? [ŜǎŜƴ ǿƛǊ wǀƳ млΣмтΥ αSo kommt der Glaube aus der Predigt, das 

Predigen aber durch das Wort Gottes.έ Warum ist es also wichtig, dass wir Gottes Wort studieren? 
(Damit unser Glaube wächst.) !ǳǖŜǊŘŜƳ ƘŜƛǖǘ ŜǎΥ αDurch Anschauen werden wir verwandeltΦέ PP.69 

Habt ihr diese Woche daran gedacht, das Kapitel 7 aus dem Buch α5ŀǎ [ŜōŜƴ WŜǎǳέ Ȋǳ ƭŜǎŜƴΚ  

Welche Eigenschaften habt ihr bei Jesus entdeckt? * 

Würdet ihr gerne mit Freunden und Menschen zusammenleben, die solche Eigenschaften 
haben? Wir sollten uns aber fragen, ob wir für unsere Nächsten solche Menschen sind. 

Wenn wir uns das fest vornehmen, werden wir bestimmt so liebevoll und freundlich werden 

wie Jesus, oder nicht? Warum ja, warum nein? (Ich habe hier zwei Nägel ς sie sollen Menschen 
darstellen. Dieser Nagel (Mensch) will aufstehen. Er will anderen helfen, sie aufrichten, sie vom 
Boden auf den Tisch legen. Geht das? 

Nein, das funktioniert nicht. Was passiert aber, wenn der Nagel am Magneten dran ist? (Dann 
kann er einen anderen Nagel tatsächlich vom Boden aufheben. Genauso ist es mit uns Menschen. Die 
SǸƴŘŜ Ƙŀǘ ǳƴǎ ǘƻǘŀƭ ƘƛƭŦƭƻǎ ƎŜƳŀŎƘǘΦ ²ƛǊ ƭƛŜƎŜƴ ǎƻȊǳǎŀƎŜƴ ŀƳ .ƻŘŜƴΦ WŜǎǳǎ ǎŀƎǘΥ αOhne mich könnt 
ihr nichts tunέ όƪŜƛƴŜ CǊǳŎƘǘ ōǊƛƴƎŜƴ ς Joh 15,5). Wenn wir uns aber mit Jesus verbinden, dann sind 
wir stark.) 

 Was verspricht Jesus in Hes 36,26? αUnd ich will euch ein neues Herz und einen neuen Geist in 
euch geben und will das steinerne Herz aus eurem Fleisch wegnehmen und euch ein fleischernes Herz 
geben. Ich will meinen Geist in euch geben und will solche Leute aus euch machen, die in meinen 
Geboten wandeln und meine Rechte halten und danach tun.έ 

 Wer verändert also unser Herz? (Gott) Was passiert dann mit uns? (Wir halten seine 
Gebote.) Schlagt bitte 2. Kor 5,17 aufΥ αDarum: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das 
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist gewordenΦέ  

 Was steht hier? Gott macht aus uns neue Menschen.  

 Wie sieht das konkret aus? (Karte: Er verändert mein Denken, meine Wünsche, meine Gefühle, 
mein Handeln. ό²ŀǎ {¢! ƎƭŀǳōŜƴΣ {Φ мфмΥ α5ƛŜǎŜǎ LƴƴŜǿƻƘƴŜƴ ŘŜǎ {ŎƘǀǇŦŜǊǎ ŜǊƴŜǳert den Gläubigen von innen her und lenkt dabei 

auch sein Denken und Tun. (Röm 12,2; Phil 2,5) 

 Heißt es dann, wenn ich gute Werke tue, bin ich gerettet? 

 ²ŀǎ ǿǸǊŘŜǘ ƛƘǊ ƧŜƳŀƴŘŜƳ ǎŀƎŜƴΣ ŘŜǊ ǎŀƎǘΥ αLŎƘ ǘǳŜ ƛƳƳŜǊ ƎǳǘŜ ²ŜǊƪŜΦ LŎƘ ǿŜǊŘŜ ōestimmt in 

den HimƳŜƭ ƪƻƳƳŜƴΦέ Was sagt die Bibel dazu? Merkt ihr, wie wichtig es ist, Gottes Wort zu 

kennen? Was sagt die Bibel in Eph 2,8? Werden wir durch unsere guten Werke gerecht? 
(Merkvers: αDenn aus Gnade seid ihr selig geworden durch den Glauben, und das nicht aus euch. 
Gottes Gabe ist es, nicht aus Werken, damit sich nicht jemand rühmeΦέ ACHTUNG: Der Merkvers 
betrifft nur den unterstrichenen Teil des Textes!  
 Auch in Röm 3,24 finden wir eine deutliche Antwort: αund werden ohne Verdienst gerecht aus 
seiner Gnade durch die Erlösung, die durch Christus Jesus geschehen istΦέύ  

 Hier steht, dass die Erlösung ein Geschenk ist. Heißt es dann, dass unsere Werke unwichtig 
ǎƛƴŘΚ ²ŀǎ ǿǸǊŘŜǘ ƛƘǊ ǎŀƎŜƴΣ ǿŜƴƴ ƧŜƳŀƴŘ ōŜƘŀǳǇǘŜƴ ǿǸǊŘŜΥ αWŜǎǳǎ ƛǎǘ ŦǸǊ ƳƛŎƘ ƎŜǎǘƻǊōŜƴΣ ŘƛŜ 

Werke sind unwichtig. Ich werde aus Gnaden gerettet?ά Was sagt die Bibel in Jak 2,20-26?  
[ŜǎŜƴ ǿƛǊ ƛƘƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳΥ ό±ΦнлΥ αWillst du nun einsehen, du törichter Mensch, dass der 
Glaube ohne Werke nutzlos ist?έύ 

 Wie sollen wir diese Texte verstehen? Einerseits heißt esΥ αwir sind aus Gnaden gerettet und 
nicht aus Werkenά, andererseits sagt uns die BibelΥ αŘŀǎǎ ŘŜǊ Glaube ohne Werke nutzlos ist.  
 Anhand des Lebens Abrahams können wir das sehr gut verstehen. α... (Abraham) hat Gott geglaubt, und das ist ihm zur Gerechtigkeit 
ƎŜǊŜŎƘƴŜǘ ǿƻǊŘŜƴΣ ǳƴŘ ŜǊ ǿǳǊŘŜ ΨŜƛƴ CǊŜǳƴŘ DƻǘǘŜǎΩ ƎŜƴŀƴƴǘΦέ ό Wŀƪ нΣноύ ²Ŝƛƭ !ōǊŀƘŀƳ Dƻǘǘ ƎƭŀǳōǘŜ, wurde er gerechtgesprochen ς nicht 
weil er gehorchte.  
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 Aber wie zeigte sich dieser Glaube in seinem Leben? (Er verließ seine Heimat ohne zu wissen, wohin er käme. Hebr 11,8-10; 1. Mose 
12,4; 13,18 Er bewies seinen Glauben, indem er bereit war, Isaak, seinen Sohn zu opfern. Jak 2,21) 
 !ōǊŀƘŀƳǎ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎ ȊŜƛƎǘΣ Řŀǎǎ ²ŜǊƪŜ ŘƛŜ CƻƭƎŜ ŜƛƴŜǊ ŜŎƘǘŜƴ .ŜȊƛŜƘǳƴƎ Ȋǳ Dƻǘǘ ǎƛƴŘΦέ ό²ŀǎ {¢! ƎƭŀǳōŜƴΣ {ΦмусΤ α9ǊƭǀǎǳƴƎ ǎŎƘƭƛŜǖǘ 
ŜƛƴŜ ƎŜƘŜƛƭƛƎǘŜ [ŜōŜƴǎŦǸƘǊǳƴƎ ŜƛƴΦέ ²ŀǎ {¢! ƎƭŀǳōŜƴΣ {Φ муфύ  

 Wir werden also nicht erlöst, weil wir uns die Erlösung durch irgendwelche Werke verdienen. 
Erlösung ist ein Geschenk. Doch ob ich dieses Geschenk angenommen habe, zeigt sich in meinen 

Werken. D.h. Karte: Ich tue keine guten Werke, UM gerettet zu werden, sondern WEIL ich 
gerettet bin.  

 Wenn ich an Jesus glaube und ihm vertraue, dann möchte ich auf keinen Fall das tun, was Satan 
möchte. Dann ist es mir ein Bedürfnis so zu leben wie Jesus es möchte. 
 Angenommen, ich habe jemanden bestohlen und lerne nun Christus kennen. Dann wird es mir 
leid tun, dass ich ihm aber auch demjenigen wehgetan habe, den ich bestohlen habe. Deshalb bitte 
ich Jesus um Vergebung. Meint ihr, ich habe Spaß daran, demjenigen wieder etwas wegzunehmen? 
Nein, aber ich werde nicht aus eigener Kraft kein Dieb mehr sein, sondern ich brauche die Kraft Jesu 
(Magneten), damit er mir hilft nicht mehr zu stehlen. 
 So werde ich ein neuer Mensch. Ich erfahre seinen Willen durch sein Wort, dann bitte ich ihn, 
dass er mir hilft, nach seinem Willen zu handeln.  
 So kann ich die Sünde überwinden, egal worum es geht ς ob es um Frechheit geht oder 
Schummeln (betrügen), Faulheit, Ungehorsam usw. 

 ²ŜǊ ōŜǘŜǘŜ αSchaffe in mir Gott ein reines HerzέΚ όtǎ рмΣмнΦмо ς David.) Satan hat ihn immer 
wieder reingelegt ς verführt, aber David hat seine Sünden von Herzen bereut, denn er liebte Gott 
und Gott vergab ihm.  
 Jesus möchte so eng mit uns verbunden sein, wie die Rebe am Weinstock. Dann wird er unsere 
Frechheit in Freundlichkeit; unseren betrügerischen Geist in einen wahrhaftigen; unsere Faulheit in 
Fleiß verwandeln (zeige noch einmal Bild Nr. 9 und Nr. 11 ς siehe am Ende dieser Betrachtung). 
Christus schafft durch seinen Geist aus einem kraftlosen Menschen (zeige auf den daliegenden 
Nagel) einen kraftvollen Menschen 
 Dŀƴƴ ǎŀƎǘ ŘƛŜ .ƛōŜƭΥ αSo gibt es nun keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus sindΦέ 
(Röm 8,1), denn Jesus zieht ihnen das schmutziges Kleid (die Sünde) aus und zieht ihnen ein neues 
unbeflecktes Kleid (Sach 3,4) ς sein reines Leben an. (Das ist die biblische Rechtfertigung. (Was STA glauben, S.187) 
 Wann besteigen wir die 3. Stufe? Wann ist die Erlösung vollendet? (Wenn Jesus wiederkommt.) 
9Ǌ ǎŀƎǘΥ αund ich gebe ihnen das ewige Leben, und sie werden nimmermehr umkommen, und niemand 
wird sie aus meiner Hand reißenΦέ WƻƘ млΣнуύ 
 
Plakat e und Bilder  ς siehe folgende Seiten):  
 
Beschreibung Jesu als Kind und Jugendlicher (LJ, Kap. 7) 
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Gnade 
Entscheidung 

Glaube 
Reue 

Bekehrung 
Bekenntnis 
Vergebung 
Reinigung 

Wiedergeburt 
Rechtfertigung 

Heiligung 
Glaubenslehren
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